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Notrufe
Notruf/Polizei..................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer)...... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten................................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt.................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport)..............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:: 01806/072500
Notfallpraxis Karlsruhe (Erwachsene)
neuer Standort: Städtisches Klinikum Karlsruhe, Franz-Lust-Str. 31 
(gegenüber Haltestelle Knielinger Allee) 76185 Karlsruhe  
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, 
Mittwoch 13 -22 Uhr, Freitag 16 - 22 Uhr
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis Karlsruhe
Knielinger Allee 101, 76133 Karlsruhe; 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, Mittwoch 13 - 22 Uhr, 
Freitag 17 - 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr.  
Rufnummer des kinderärztlichen Notfalldienstes:01806/072100.
Notfallpraxis Bretten
an der Rechbergklinik, Virchowstr. 15, 75015 Bretten, 
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 - 23 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 19 - 23 Uhr 
Mittwoch 13 - 23 Uhr.
Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal.  
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 Uhr bis Folgetag 7 Uhr, 
Mittwoch 13 Uhr bis 7 Uhr, Freitag 19 Uhr bis Montag 7 Uhr, 
Feiertage  8 Uhr bis Folgetag 7 Uhr.

Apothekenbereitschaftsdienst
Dienstbereite Apotheken: 
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 18.02.2016 bis Freitag, 24.02.2016
Samstag, 18.02.: Barbara-Apotheke, Hauptstr. 50, Neuthard, 
Tel. 07251/41143
Sonntag, 19.02.: Damian-Apotheke, Schönbornstr. 15, Bruchsal, 
Tel. 07251/2228
Montag, 20.02.: Viktoria-Apotheke, Prinz-Wilhelm-Str. 1, 
Bruchsal, Tel. 07251/82077
Dienstag, 21.02.: Blumen-Apotheke, Hauptstr. 109, Blanken-
loch, Tel. 07244/93493
Mittwoch, 22.02.: Altenbürg-Apotheke, Bahnhofstr. 6, 
Karlsdorf, Tel. 07251/948190
Donnerstag, 23.02.: Stutensee-Apotheke, Hauptstr. 216 a, 
Blankenloch, Tel. 07244/91670
Freitag, 24.02.: Central-Apotheke, Bahnhofstr. 3, Bruchsal, 
Tel. 07251/17480
Mittwochnachmittag: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, 
Weingarten, Tel. 07244/704140
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.

18.02. 08.00 Uhr - 20.02. 08.00 Uhr
Zahnärztin Christine Attrasch, Am Bahnhofsplatz 9, Pfinztal, 
Tel. 0721/460788

Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten 
können auch im Internet unter dem zahnärztlichen-Notdienstportal 
unter www.kzvbw.de/site/notdienstsuche abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
mit verschiedenen Gruppenangeboten Stutensee, 
Bahnhofstr. 24, 76297 Stutensee-Blankenloch, Tel .07252/58690 -0, 
E-Mail: stutensee@diakonie-laka.de, Termine oder Hausbesuche
nach Vereinbarung
Offene Sprechstunde der Psychologischen Beratungsstelle
Jeweils am 4. Dienstag eines Monats zwischen 15:00 und 17.00 Uhr
Ort: Familienzentrum „Allerdings“, Bahnhofstraße 3, Weingarten
Ansprechpartner: Frau Wüst, Frau Klöffer, Tel. 0721/936-67050
Mail: pb.karlsruhe@landratsamt-karlsruhe
www.landkreis-karlsruhe.de 
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpflege, 
Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, Pflegebe-
ratung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 07244-70540, 
Pflegedienstleitung Frau Gessler, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgabenbe-
reichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein Ange-
höriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt alleine 
zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder Mobilruf - Sie 
benötigen Informationen über die Aufschaltung von Rauchmeldern - 
Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 07244 55 89 60 
oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
Fachstelle Sucht bwlv Bruchsal
Hildastr. 1, 76646 Bruchsal, Tel. 07251 9323840
E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de
Öffnungszeiten: Mo.   9 Uhr - 12 Uhr und 14 Uhr - 18 Uhr; Di.     9 Uhr - 12 
Uhr und  14 Uhr - 16:30 Uhr; Mi.    14 Uhr - 16:30 Uhr; Do.   9 Uhr - 13 Uhr 
und 14 Uhr - 16:30 Uhr; Fr.     9 Uhr - 12 Uhr; Gesprächstermine nach tele-
fonischer Vereinbarung, außer: offene Sprechstunde Drogen: Mo. 15:30 
- 18 Uhr und Do. 10  - 13 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Infor-
mation und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 94542-22, Leiterin: 
Hiltraud Röse, Informationen im Internet: www.hospiz-arista.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251 - 71 30 324 
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, 
die Häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251 - 71 30 323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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18.02.: Obst- und Rebbauverein / Frühjahrsschnittkurs / Treffpunkt: Haus- und Lehrgarten Fam. Rauch Schmalensteinweg 38 / 13 Uhr
18.02.: vhs/Weinmanufaktur / Mit dem Winzer durch das Jahr prakt. Weinbaulehrgang an 8 Samstagen /

Treffpunkt: Weinmanufaktur Kirchbergstr. 17 / 14 Uhr
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„Tuishi pamoja“
Gelungene Musical-Aufführung der Turmbergschule

„So viele Chorkinder wie dieses Mal hatten wir noch nie“, sagte Birgit König, 
Musiklehrerin und Leiterin der Chor-AG an der Turmbergschule, und schiebt 
die Erklärung gleich hinterher: alle vier Grundschulklassen sind vierzügig und 
zum ersten Mal sind auch Erstklässler dabei. Nahezu 100 Kinder tummelten 
sich auf der Bühne im evangelischen Gemeindehaus, um bei der Aufführung 
des neuesten Musicals „Tuishi pamoja“ mitzuwirken, denn diese Aufführungen 
sind das Highlight eines jeden Schuljahrs. Mit packender Musik, fantasievol-
len Kostümen und faszinierenden Inhalten gelingt es Birgit König Jahr für Jahr 
aufs Neue, die Kinder zu motivieren, bei der Stange zu halten und zu tollen ge-
sanglichen Leistungen zu bringen, was nicht nur für die jeweiligen Solisten gilt. 
„Tuishi pamoja“ ist Swahili und bedeutet „Wir wollen zusammen leben“. Die 
Botschaft war einmal mehr höchst aktuell: Schauplatz ist die afrikanische Sa-
vanne. Giraffen und Zebras können nicht miteinander auskommen. Dieses Vor-
urteil ist seit Generationen von Tieren zementiert. Nur dem Giraffenkind Raffi 
und dem Zebrakind Zea leuchtet das eigentlich im Grunde nicht ein. Aber noch 
halten sie sich an dieses Gebot der Erwachsenen. Eines Tages werden sie bei-
de aus irgendeinem Grund von ihren Herden getrennt und in der Nacht fühlen 
sie sich sehr einsam. Aber sie rücken nicht zusammen. Erst die Gefahr durch 
ein Löwenrudel öffnet ihnen die Augen, dass „es doch völlig egal ist, ob man 
Streifen oder Punkte hat“. Gemeinsam entkommen sie den Löwen und finden 
Unterstützung bei den Erdmännchen, die auch den Eltern vermitteln, dass mit-
einander in Frieden und Freundschaft zu leben bedeutend besser ist, als mitein-
ander zu streiten. Die Aufführung war bestens gelungen und Birgit König ver-
säumte es nicht, den Eltern zu danken, die tatkräftig mitgeholfen hatten. Die 
Kostüme hatte auch in diesem Jahr wieder Carola Gröbel genäht und entworfen

Foto: So viele Chorkinder wie nie zuvor hatten am Musical „Tuishi pamoja“ mitgearbeitet, das von Vorurtei-
len und Freundschaft handelt.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

zur nächsten Bürgersprechstunde 
lade ich Sie herzl ich ein: 

Bit te vereinbaren Sie Ihren Termin für 
den  

21.03.2017  
15:00 – 18:00 Uhr 

unter Tel. :  702011. 

Bitte informieren Sie  bereits bei der 
Terminvereinbarung über Ihr Thema,  

damit wir die Gesprächszeit von 20 min.  
optimal ausnutzen können. 

 Bitte geben Sie auch an, ob Sie einen 
barrierefreien Zugang zum Sprechzimmer 

brauchen. 

Ich freue mich auf Ihren Besuch. 

Mit freundlichen Grüßen 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 
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Neues aus der Burgstraße
Verlegung des Abwasserkanals

Der Frost ist momentan vorüber und Tiefbauarbeiten sind 
wieder machbar. „Seit 20 Jahren war ich nicht mehr so lange 
zu Hause“ sagt der Polier der bauausführenden Firma, Patrick 
Wolff. In der Burgstraße wird zurzeit Stück für Stück der Ab-
wasserkanal verlegt, der Anschluss an den Kanal in der Neuen 
Bahnhofstraße ist bereits fertig. Wolff deutet auf den großen 
runden Schacht in dem Graben. „Das ist die zweite Haltung“, 
sagt er. „70 Meter sind es bis zum nächsten Schachtpunkt 
Richtung Höhefeldstraße und danach weitere 60 Meter.“ Auf 
dieser gesamten Straßenlänge muss unter den bestehenden 
Leitungen – Wasser, Gas und Strom - 2,50 Meter tief ausgegra-
ben und diese gesichert werden. Die neue Wasserleitung wer-
de erst zu einem späteren Zeitpunkt verlegt, „vielleicht zwei, 
drei Wochen“, sagt Wolff.

Lidl spendet an die Ortsranderholung in Weingarten
Sonderaktion bei der Wiedereröffnung

Der Discounter Lidl ist dabei, schrittweise den größten Teil sei-
ner bundesweit über 3200 Filialen zu modernisieren. Ein neu-
es Regalsystem, optimierte Lichtverhältnisse und eine insge-
samt ansprechende Angebotspräsentation sollen dem Trend 
der Zeit zu hochwertigem Einkauf entgegenkommen. Auch die 
Filiale Weingarten hat davon profitiert und hat am Donnerstag 
nach kurzzeitigem Umbau ihre Neueröffnung gefeiert. Anlass 
genug für die Lidl, eine Benefizaktion zu starten. Angedacht 
war, den Erlös der ersten halben Verkaufsstunde zu spenden. 
Die Mitarbeiterin der Immobilienverwaltung, Samira Megh-
riche, hatte sich an Bürgermeister Eric Bänziger gewandt mit 
der Anfrage nach einem geeigneten Adressaten im Ort und ei-
ner Beteiligung seinerseits. Spontan sagte der Bürgermeister 
seine Mitwirkung zu und verdingte sich für eine halbe Stun-
de an einem der Kassenbänder. Die zuständige Mitarbei-
terin Melanie Blank blieb als „guter Geist“ sicherheitshal-
ber bei ihm, aber in kürzester Zeit klappte das überraschend 
gut: Die Ware über den Scanner ziehen, was nicht zu scan-
nen war, eintippen, Wechselgeld rausgeben, die Kasse wieder 
schließen und den Kassenzettel nicht vergessen. Bald schon 
zeigte der Bürgermeister einen Anflug von Routine und kei-
nen Stress. „Ich habe mich dazu sehr gern bereit erklärt“, sag-
te er. Er sei froh, dass Lidl hier investiert habe. Darum wol-
le er die Aktion gerne unterstützen und mit seiner Tätigkeit 
ein Zeichen setzen. Diese Bereitschaft kam bei den Weingart-

nern super gut an. Es hatte sich herumgesprochen und viele 
waren eigens gekommen, um ihren Schultes einmal bei einer 
außergewöhnlichen Beschäftigung zu erleben, aber genauso, 
weil sie mit ihrem Einkauf die gute Sache unterstützen woll-
ten. Auch Erika Hornfeck, die Vorsitzende des Ortsvereins der 
Arbeiterwohlfahrt, war unter den Kunden. Denn schließlich 
war es ihr Ortsverein, dem diese Spende zu Gute kommen soll-
te. „Wir machen alljährlich eine große Ortsranderholung mit 
rund 100 Kindern“, sagte sie, „und für die Verpflegung, das Ma-
terial und Sonstiges müssen wir regelmäßig über die Eltern-
beiträge hinaus etwas dazu geben“. Doppelt nötig hat das die 
AWO jetzt vor dem Hintergrund, dass der Landkreis Karlsruhe 
den Zuschuss für Kinder- und Jugenderholung gestrichen hat. 
„Wir danken der Firma Lidl wirklich sehr, aber wir sind auch 
Herrn Bänziger dankbar, dass er uns als Empfänger der Spen-
de vorgeschlagen hat“, sagte Erika Hornfeck und die AWO-Kas-
senwartin Angelika Gartner ergänzte: „Es ist doch für die Kin-
der wichtig.“ Nach einer halben Stunde war die Aktion been-
det und hatte sich sichtlich gelohnt. An allen vier Kassen hatte 
es Schlangen gegeben, aber die längste hatte an der Kasse des 
Bürgermeisters gewartet. 

Es kamen 1.000 Euro aufgerundet zusammen und Filialleiter 
Dirk Vondenhoff und Verkaufsleiterin Bettina Sopt-Beisser ha-
ben an Ort und Stelle den Scheck überreicht.

„Viele Weingartner fanden es eine super Aktion, ihren Bürgermeister mal in einem 
ganz anderen Job zu sehen“

von links Angelika Gartner, Erika Hornfeck, Dirk Vondenhoff, Bettina Sopt-Beisser, 
Eric Bänziger
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„Tag der Offenen Tür“ in der GU 
Dörnig

Die Gemeinschaftsunterkunft in der Dörnigstraße soll im Lauf 
des Monats mit 40 Personen belegt werden. Wie Bürgermeister 
Eric Bänziger bereits in einer vorangegangenen Sitzung des 
Gemeinderates berichtet hatte, kommen die Personen aus ei-
ner Unterkunft in Rheinstetten, die geschlossen wird. Bevor 
die Neuankömmlinge in Weingarten eintreffen werden, be-
stand am Freitagnachmittag für zwei Stunden Gelegenheit 
für die interessierte Bevölkerung, einen Blick ins Innere der 
Containersiedlung zu werfen. Das Interesse war offensicht-
lich verhalten. „Ganz anders als beim Winkelpfad“ bilanzierte 
Hauptamtsleiter Oliver Russel. „Das zeigt, dass jetzt mit dem 
Thema wesentlich entspannter umgegangen wird als seiner-
zeit.“ Auch Bürgermeister Eric Bänziger sah die Entwicklung 
zufrieden. „Wir haben richtig reagiert“, sagte er. „Wir stellen 
den Leuten helle und freundliche Wohnungen zur Verfügung 
und sie werden betreut“. Am Dörnig stehen dieselbe Anzahl 
von Containern wie am Winkelpfad, aber nicht übereinander, 
sondern in zwei Komplexen. Neben den Privaträumen, die mit 
Betten, Spinden, Tisch und Stühlen sowie einem Kühlschrank 
ausgestattet und separat abschließbar sind, stehen Sanitär-
räume, ein Schulungsraum, ein Büro und eine Küche pro Kom-
plex zur Verfügung. Hier können jeweils drei Familien zur sel-

ben Zeit nebeneinander kochen. „Die Tagesstruktur, was das 
Zubettgehen und die Mahlzeiten betrifft, ist bei den Bewoh-
nern sehr unterschiedlich“, sagt Teamleiter Frank Noe, der für 
mehrere Standorte im südlichen Landkreis zuständig ist. „Es 
ist ein wechselndes Kommen und Gehen“. Ansprechpartner 
vor Ort sind Hausleiter Günter Grass, der auch für das Objekt 
Winkelpfad zuständig ist, und die Sozialarbeiterin Pia Gold-
bach.

Planfeststellungsverfahren Baggersee
Anhörung der Träger öffentlicher Belange im Weingartner Rathaus

Mit dem einsetzenden Bauboom in den 50er und 60er Jahren 
erlebte die Nachfrage nach dem Rohstoff Kies als Zuschlag-
stoff für Beton einen Höhenflug. In diesen Jahren entstanden 
am mittleren Oberrhein eine Vielzahl von Baggerseen. Etliche 
davon sind heute wieder stillgelegt und zu Badeseen gewor-
den. Der Weingartner Baggersee ist noch in Betrieb. Das Un-
ternehmen, das ihn ausbeutet, spricht vom Standort Weingar-
ten aufgrund der geologischen Entstehung der Kinzig-Murg-
Rinne von einer herausragenden Qualität des Kieses. Das 
Land Baden-Württemberg ist an der Sicherung von Rohstof-
fen interessiert und hat diese Aufgabe den Regionalverbän-
den übertragen. Bereits in 2003 wurde die genehmigte Abbau-
fläche des Weingartner Baggersees auf 40 Hektar mit durch-
schnittlich 20 Meter Tiefe erweitert. Im Jahr 2011 sprach der 
Verbandsdirektor des Regionalsverbands „Mittlerer Oberr-
hein“ Gerd Hager erneut im Gemeinderat vor. Die Rohstoffkar-
te im Planungsgebiet „Mittlerer Oberrhein“ sei aktualisiert 
und ein Bedarf an Kies von 300 Millionen Tonnen in den näch-

sten 30 Jahren aus einer Fläche von 550 Hektar ermittelt wor-
den. 320 Hektar seien schon im Regionalplan enthalten, 230 
Hektar müssten noch rekrutiert werden, vorrangig aus beste-
henden Flächen. Im Frühjahr 2016 beantragte das Betreiber-
unternehmen Scherrieble ein Planfeststellungsverfahren. Mit 
zehn zu sieben Stimmen entschied der Gemeinderat, „brut-
to“ 5,9 Hektar als weiteres Abbaugebiet zuzulassen. Das nutz-
bare Abbauvolumen aus dieser Erweiterung entspricht knapp 
zwei Millionen Tonnen bei einer Laufzeit von rund elf Jahren. 
Grund für die Gegenstimmen im Gemeinderat war unter ande-
rem die Sorge um ein Nachsorgekonzept nach der Beendigung 
der Auskiesung. Am Mittwoch fand im Rathaus der Erörte-
rungstermin der Einwendungen der Träger öffentlicher Belan-
ge statt. „Wir werden heute keine Entscheidung treffen“, sagte 
Sitzungsleiter Joachim Schneider, Leiter des Amts für Arbeits-
schutz und Umwelt im Landratsamt, „sondern die Differenzen 
zwischen der Absicht des Antragstellers und den Einwendun-
gen der Behörden darlegen.“ Da die geplante Erweiterungsflä-
che ausschließlich mit Wald bestanden sei, gehe es vorwie-
gend um eine Ersatzaufforstung. Die Artenschutzprüfung und 
das hydrologische Gutachten habe die Firma bereits vorgelegt. 
Der Projektleiter des Betreibersberichtete, Kernstück der Re-
kultivierung sei die Anlage von Flachwasserzonen, den Er-
satz des Sandstrandes durch eine Parklandschaft mit locke-
rem Baumbestand sowie die Umsiedlung von Zauneidechsen 
in geschützte Böschungen. Hier hakte der Anglerverein nach, 
dass die Verträge von 2001 anstelle von Flachwasserzonen die 
Anlage von Ausgleichsbecken vorgesehen hätten. Das sei ein 
Pilotprojekt gewesen, das sich nicht bestätigt habe und darum 
heute nicht mehr Stand der Technik sei, war die Antwort. 20 
Prozent Flachwasserzone sei für die limnologische Zirkulation 
ausreichend. Am Ende der Sitzung unterstrich der Anglerver-
ein jedoch sein gutes nachbarschaftliches Verhältnis zu der 
Firma. Der Nachbarschaftsverband habe gefordert, vor Beginn 
des Abbaus die Ausgleichsmaßnahmen festzulegen, berichtete 
Schneider und machte dem Antragsteller deutlich, welche For-
derungen der Behörden er vor Beginn der Arbeiten zu erfüllen 

Außenansicht von einem der beiden Gebäudekomplexe
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Fortsetzung von Seite 5

habe. Etliches sei schon vollzogen, einiges sei noch offen. Das 
Landesamt für Geologie forderte Anlage und Sicherung der Bö-
schungen. Der Fachmann im Regierungspräsidium Freiburg 
für Hydrogeologie betrachtete die Zukunft des Sees. Es sei not-
wendig, die Durchströmungsrate des Grundwassers durch 
den See an zwei Messpunkten zu beobachten, um eine Eutro-
phierung durch nitrathaltiges Grundwas9s/1e2r2 zu verhin-
dern. Der Vertreter des Naturschutzes verlangte eine ökologi-
sche Baubegleitung und regelmäßiges Monitoring. Der ökolo-

gische Ausgleich – insbesondere die Umsiedlung von Tierarten 
– müsse bereits im Vorfeld vorbereitet werden, erst dann dürfe 
gerodet werden. Als Knackpunkt erwies sich der Nachweis der 
Flächen für Aufforstung, ohne in Konflikt mit der Landwirt-
schaft zu geraten. Der Vertreter des Regierungspräsidiums
Freiburg, Abteilung Forst, empfahl, dass dazu auch Sukzessi-
onsflächen und Waldrandgestaltung herangezogen werden
könne. Tauglichkeit und Verfügbarkeit der infrage kommen-
den Flächen solle im Vorfeld geklärt sein und zwar in Abstim-
mung mit dem Eigentümer, dem Naturschutz und dem Forst.
Könne er eine Liste solcher Flächen vorlegen, sei dieser Knack-
punkt gelöst, sagte Schneider und dürfte vermutlich einem
Planfeststellungsbeschluss nichts mehr im Wege stehen.

Antrag auf Erdölförderung – Gemeinde im Zugzwang
Bereits im Frühsommer 2015 hatte die Rhein Petroleum, ein, 
nach eigener Aussage, kleines Unternehmen, das sich auf um-
weltgerechte Wiedererschließung und Erweiterung von vor-
handenem Potenzial spezialisiert habe, den Antrag auf Erdöl-
förderung im Raum Weingarten-Untergrombach gestellt. Der 
Suchraum sollte im Gewann „Bronnloch“ sein. Der Gemeinde-
rat war bereits damals der Sache sehr kritisch gegenüber ge-
standen, aber ihm war bewusst, dass aufgrund des gelten-
den Bergrechts der Unternehmer auch ohne Einverständnis 
der Gemeinde agieren könne. Mittlerweile ist dieser Fall ein-
getreten. Am Montagabend sprachen der Geschäftsführer Mi-
chael Suana und sein Stellvertreter Guido Vero erneut im Ge-
meinderat vor. Ihr Unternehmen habe von einem privaten 
Grundstücksbesitzer Flächen im Gewann „Bronnloch“ ange-
pachtet. Es handele sich um eine Aufsuchungsbohrung, die 
zeigen solle, ob eine förderfähige Menge Öl vorhanden sei. Er 
habe vom Naturschutz, vom Gewässerschutz und vom Berg-
amt sämtliche Genehmigungen erhalten, berichtete Suana. 
Aber ihm sei viel an der guten Zusammenarbeit mit der Ge-
meinde gelegen. Darum unterbreite er den Vorschlag, dass im 
Bronnloch nur der eigentliche Sondenkopf installiert werde, 
der einen minimalen Platzbedarf habe. Von dort aus solle eine 
Leitung zum Kieswerk gelegt und die Förderanlage selbst auf 
dem Gelände des Kieswerks errichtet werden. Das Ziel der Boh-
rung liege rund 1000 Meter tief unter der Oberfläche und die 
Chance, die ölführende Schicht zu treffen, sei mit einer Senk-
rechtbohrung größer als mit einer Schrägbohrung. Darum 
wolle er an diesem Standort bohren. Die Produktionsanlage 
selbst habe einen Raumbedarf von maximal 10 000 Quadrat-
meter. Die Fläche werde von der Gemeinde angepachtet und die 
Gemeinde erhalte die Pacht und könne noch die Abwärme nut-
zen. Auch den Zeitplan stellte Suana dem Gremium vor: Nach 
Erteilung der Umweltverträglichkeitsprüfung sei im Sommer/
Herbst eine Bürgerinformation geplant. Im Winter 2017/18 
werde über vier bis sechs Wochen eine Testbohrung vorge-
nommen. Ergebe diese nichts, werde die Anlage zurückgebaut. 
Stoße man auf ein Vorkommen, so werde er die Förderbewilli-
gung beantragen und im Winter 2018/19 die Förderung in Be-
trieb nehmen. Auf die Frage nach der Zuwegung zum Bohr-
punkt erklärte er, der bestehende Feldweg werde mit Stahl- 
und Kunststoffmatten belegt. Wenn die ölführende Schicht ge-
funden sei, seien die Koordinaten bekannt, dann sei auch eine 
seitliche Bohrung möglich. Wolfgang Wehowksy (SPD) nann-
te die Anpachtung der Flächen hinter dem Rücken der Gemein-
de einen „unfreundlichen Akt“. Damit wurde die Gemein-
de zur Zustimmung gezwungen. Der Unternehmer betonte, 
ihm sei immer noch an einem guten Einvernehmen gelegen, 
aber er verteidigte sein wirtschaftliches Interesse. Seine Inve-
storen wollten Fortschritte sehen und er habe diese Anpach-
tung vorgenommen, um sich abzusichern. Die Gemeinde kön-
ne sein Vorhaben nur verzögern, aber nicht verhindern. Mo-

nika Lauber (Grüne) verwahrte sich dagegen „alles auszupres-
sen, was der Planet hergibt“. Sie könne dem Vorhaben nicht 
zustimmen. Auch Werner Burst (WBB) wollte einem „Speku-
lationsvorhaben, dem es nur um Anlagemöglichkeit von Ka-
pital gehe“, nicht zustimmen. Gerhard Fritscher (CDU) meinte 
dagegen, da der Gemeinderat ohnehin nichts verhindern kön-
ne, solle wenigstens die Pachtzahlung mitgenommen werden, 
was auch Timo Martin (WBB) so sah. Bürgermeister Bänziger 
räumte ein, nach Bergrecht die Zufahrt zur Verfügung stellen 
zu müssen. Durch die Anpachtung des privaten Grundstücks 
sei die Gemeinde in Zugzwang. Fritz Küntzle (CDU) zeigte sich 
„verunsichert“ und wollte angesichts der neuen Situation die 
Entscheidung um vier Wochen verschieben. Dem wollten die 
anderen Ratsmitglieder nicht folgen. Mit elf „Ja“, sechs „Nein“ 
und einer Enthaltung stimmten sie demBeschlussvorschlag 
zu, die Verwaltung solle mit der Firma Rhein-Petroleum über 
den Förderstandort verhandeln.

Rechtsabbiegespur in die Bruchsaler Straße
Die CDU hat den Antrag gestellt, bei der Planung der Neuge-
staltung „Jöhlinger Straße“ eine Abbiegespur nach rechts, 
Richtung Bruchsal zu berücksichtigen. Bürgermeister Eric 
Bänziger stellte in Aussicht, den Antrag in die Gesamtkon-
zeption des Verkehrsplaners aufzunehmen und mit dem Re-
gierungspräsidium abzustimmen, aber vorher die Verkehrs-
ströme zu zählen. Timo Martin (WBB) meinte, maximal zwei 
Autos profitieren davon. Wolfgang Wehowsky (SPD) sagte, die 
Verbreiterung des betreffenden Straßenraums im Kreuzungs-
bereich gehe zu Lasten der Fußgänger und Radfahrer. Klaus 
Holzmüller (FDP) meinte, für die Nutzer der Jöhlinger Stra-
ße bringe der Vorschlag eine Verbesserung des flüssigen Ver-
kehrs. Einstimmig wurde der Antrag zur weiteren Einbindung 
in die Gesamtplanung in den Ausschuss für Umwelt und Tech-
nik verwiesen.

Aus dem Gemeinderat vom 13.02.2017
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Geflügelmärkten ist verboten, ebenso wie jegliches 
Verbringen von Geflügel aus Haltungsbeständen in-
nerhalb der Restriktionszonen. Auch Produkte von 
Geflügel wie frisches Fleisch und Eier dürfen die Be-
stände nicht verlassen.
Die Einzelheiten zu diesen Restriktionszonen sind 
der Allgemeinverfügung des Landratsamtes Karls-
ruhe zur Festlegung eines Sperrbezirks und eines Be-
obachtungsgebiets zum Schutz vor der aviären Influ-
enza zu entnehmen, die auf der Homepage des Land-
ratsamtes Karlsruhe www.landkreis-karlsruhe.de 
unter der Rubrik Aktuell - Amtliche Bekanntma-
chungen veröffentlicht ist. Sie gilt ab dem 11.02.2017. 
Bei dem festgestellten H5 N8-Virus handelt es sich 
um einen Virustyp, bei dem noch in keinem Fall die 
Übertragung auf den Menschen nachgewiesen wur-
de.
Weitere aktuelle Informationen sind abrufbar auf 
der Homepage des Ministeriums für ländlichen 
Raum Baden Württemberg:
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/vogelgrippe/
sowie auf der Homepage des Friedrich-Löffler-Insti-
tuts:
https://www.fli.de/de/aktuelles/tierseuchengesche-
hen/aviaere-influenza/
____________________________________________

Fehlfunktion an Ölofen ruft Feuerwehr auf 
den Plan
Weingarten (old). Am vergangenen Sonntagabend 
um 18:52 Uhr wurde die Feuerwehr Weingarten zu 
einem Ölofenbrand in die Mülbergerstrasse geru-
fen. Beim Eintreffen an der Einsatzstelle fanden die 
Einsatzkräfte einen Ölofen vor der nicht ordnungs-
gemäß gebrannt hatte. Das Feuer war bereits zu die-
sem Zeitpunkt wieder unter Kontrolle und gelöscht. 
Die Feuerwehr stellte im Keller des Anwesens die Öl-
zufuhr ab sowie machte die Wohnung stromlos. An-
schließende Kontrollen der Wohnung mit der Wär-
mebildkamera ergaben keine Auffälligkeiten. Nach-
dem die Wohnung mit einem Lüfter sowie durch 
eine natürliche Belüftung gelüftet war wurde diese 
auf CO gemessen. Die Messungen führten keine be-
denklichen Werte auf, so dass die Bewohner wieder 
ohne Gefahr in ihre Wohnung zurück konnten. Die 
Bewohner wurden aufgefordert den Ofen von einer 
Fachfirma kontrollieren zu lassen. Ein Sachschaden 
entstand bei dem Einsatz keiner und verletzt wurde 
auch keiner. Die Feuerwehr Weingarten war unter 
der Leitung des Feuerwehrkommandanten Günther 
Sebold mit drei Fahrzeugen und 17 Mann 40 Minu-
ten im Einsatz.
Bericht: Thomas Heinold Pressesprecher der Feu-
erwehr Weingarten
____________________________________________

Treffpunkt 60 plus/minus
Montag, 20.02.2017, 15.00 Uhr: Treff im Cafe Neff.
Montag, 20.02.2017, 16.00 Uhr, Stephanssaal Karlsru-
he, Ständehausstr. 4: Vier Jahre Papst Franziskus.
Wohin ist die Katholische Kirche unterwegs? Refe-
rent: Klaus Nienstiedt, Chefredakteur Konradsblatt.
Teilnahm,e 4.-- Euro.
Donnerstag, 23.02.2017, 14.30 Uhr, AWO-Heim Wein-
garten: Seniorennachmittag.

Gemeinde Weingarten (Baden) 
E i n l a d u n g  

zur Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik 
der Gemeinde Weingarten (Baden) am  

Montag, den 20.02.2017, 19:00Uhr 
im Bürgersaal des Rathauses in Weingarten (Baden) 

Tagesordnung 
Öffentlicher Teil 

 1  Behandlung folgender Bauanträge und Bauvoranfragen 

 1.1  Errichtung einer Terrasse mit Glasseitenwand zum Nachbarn, Breslauer 
Straße 2, Flst.Nr. 18954 

 1.2  Anbau eines Übungsraumes und eines Fitnessraumes an die 
bestehende Sporthalle, Ringstraße 67, Flst.Nr. 13474/2 

 1.3  Aufstockung zur Errichtung einer Wohneinheit, Am Eisweiher 1, Flst.Nr. 
19349 

 2  Verkehrsberuhigte Maßnahmen im Bereich Lohmühlwiesen (altes 
Freibad) - wird nachgereicht- 

 3  Umgestaltung Kirchstraße 
hier: Schlussrechnung 1. BA sowie Terminplanung 2. BA, aktueller 
Planungsstand 3.BA 

 4  Informationen des Bürgermeisters einschließlich der Beantwortung der 
Fragen aus vorangegangenen Sitzungen sowie Anfragen und 
Anregungen der Gemeinderäte 

 5  Bekanntgabe der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des 
Ausschusses für Umwelt und Technik von der letzten Sitzung (siehe 
Anlage) 

Weingarten (Baden), 16.02.2017 
Eric Bänziger 
Bürgermeister 

Amtliche Bekanntmachungen

Informationen aus dem Rathaus
Vogelgrippe in der Stadt Karlsruhe festgestellt

Auch Auswirkung für Landkreis Karlsruhe
Sperrbezirk und Beobachtungsgebiet wird eingerichtet

Bei zwei gehaltenen Schwänen in Karlsruhe-Neureut ist ein positiver Fall von 
hochpathogener Vogelgrippe bzw. Geflügelpest durch das Friedrich-Löffler-
Institut bestätigt worden. Das Veterinäramt der Stadt Karlsruhe hat darauf-
hin den Ausbruch der Vogelgrippe amtlich festgestellt. Dies hat auch Auswir-
kungen für den Landkreis Karlsruhe, in dem ein Sperrbezirk und ein Beobach-
tungsgebiet eingerichtet werden muss. Insbesondere betroffen sind die Städ-
te und Gemeinden Eggenstein-Leopoldshafen, Linkenheim-Hochstetten und 
Stutensee.
Für Geflügelhalter in den Restriktionszonen gelten besondere Auflagen: Un-
ter anderem haben die Halter von Hühnern, Truthühnern, Perlhühnern, 
Rebhühnern, Fasanen, Laufvögeln, Wachteln, Enten und Gänsen ihre Tiere 
unverzüglich aufzustallen. Die Durchführung von Geflügelausstellungen und 
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Sperrmüllbörse
Folgendes wird kostenlos abgegeben:

- Rattansofa, hell, 150 x 70 x 90 cm (ab Mitte März); Tel. 609016
- �Jugendbett 90 cm x 200 cm (Massivholz), ggf. auch mit Leiter

und Stützen (als Hochbett) Tel.: 07244 1799 (ab 19.00 Uhr)
- Minifriteuse, 840 W, 120°C bis 180°C, TEL.: 07244 5580 283
Wir bitten die Interessierten sich selbst mit den Anbietern
in Verbindung zu setzen.
_____________________________________________________________

  Nach einem erfüllten Leben verstarb 
am 08. Februar 2017  

Ruth Aich 
Altgemeinderätin, Trägerin des 
Bundesverdienstkreuzes am 
Bande und der Bürgermedaille  
der Gemeinde Weingarten (Baden) 

im Alter von 97 Jahren. Die Verstorbene war 15 
Jahre Mitglied des Gemeinderates der 
Gemeinde Weingarten (Baden) und hat sich in 
dieser Zeit in besonderer Weise für die Belange 
ihrer Heimatgemeinde eingesetzt. Wir verlieren 
in ihr eine Bürgerin, die sich durch ihre 
Leistungen in der Gemeinde bleibende 
Verdienste erworben hat. 

Wir werden ihr ein ehrendes Andenken be-
wahren.  

Für den Gemeinderat  
und die Gemeindeverwaltung:  
Eric Bänziger, Bürgermeister 

Weingarten (Baden), im Februar 2017 

Kirchen

Ökumene: ev., kath. Kirche

Ökumene: Evangelische und katholische Kirche
Donnerstag, 16. Februar
15.45 Uhr Andacht im Haus Edelberg
Donnerstag 23. Februar
Keine Andacht

Ökum. Hospizgruppe Walzbachtal/Weingarten:
Herzliche Einladung zu unserer nächsten Vortragsveranstaltung:
Mittwoch, 08.03.2017 um 20:00 Uhr im kath. Gemeindehaus 
Jöhlingen (Martinussaal)
Thema: „Niemand stirbt für sich allein - Sterbebegleitung mit 
einem Blick auch für die Zugehörigen“ Der Referent, Thile Kerko-
vius, wird diesen Fragen auf dem Hintergrund seiner langjährigen 
Erfahrung als Leiter eines stationären Hospizes im Schwarzwald 
(Haus Maria Frieden) nachgehen. Zum Inhalt:In der Regel sterben 
Menschen nicht für sich allein, sondern in ihren sozialen Bezügen 
- den guten wie den schlechten. Der Tod ist dann der wohl schwer-
ste Schicksalsschlag nicht nur für die Sterbenden allein, sondern
auch für die nächsten Angehörigen. Die Ehefrau, der Lebenspart-
ner, der Freund oder die Kinder stehen vor dem Verlust ihres gelieb-
ten Menschen. Sie sind selber in einer schweren Lebenskrise und
brauchen Unterstützung. Aber oft sind sie so auf die Betreuung des 
Sterbenden konzentriert, dass sie kein Bewusstsein für die eigene

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Not und Bedürftigkeit haben. „Es geht doch jetzt nicht um mich“, 
hört man dann. 
Das wollen wir bei der Hospizbetreuung wieder in den Blick neh-
men. Was können, was müssen wir in einer solchen Betreuungssi-
tuation auch für die Angehörigen tun? Und warum könnte das auch 
für den sterbenden Menschen von großer Bedeutung sein? Wegen 
einer Mitfahrgelegenheit nach Jöhlingen wenden Sie sich bitte an:
Gabriele Streit, Tel.-Nr. 07244/8482

Gottesdienste und Veranstaltungen der evangeli-
schen Kirchengemeinde
Liebe Leserinnen und Leser,
in diesem Grußwort ich möchte heute nur einen Gedanken mit ih-
nen teilen. Es geht um das Wort „glauben“ und seine Bedeutung. 
Die Worte „Ich glaube an Gott“ klingen mir schon lange zu statisch. 
Wir sagen sie oft leichtfertig dahin und denken nicht weiter über 
ihre Bedeutung nach. In einem Gespräch kam mir ein anderes Wort 
in den Sinn: ERWARTEN Probieren Sie einmal aus, welcher Bedeu-
tungs- und Erfahrungshorizont sich auftut, wenn sie das Wort 
glauben durch das Wort ERWARTEN ersetzen: Ich ERWARTE Gott, 
ich rechne mit seinem Wirken, ich ERWARTE seine Liebe, ich ER-
WARTE
Veränderungen, die ich nicht für möglich gehalten hätte, ich ER-
WARTE, dass Gott aus allem Gutes entstehen lassen kann… Probie-
ren sie es aus! Fügen Sie dem Wort Glauben, die Bedeutung ERWAR-
TUNG hinzu! Das wird Ihren Glauben verändern! Ich wünsche Ih-
nen eine gute Zeit, Ihr Eberhard Blauth, Gemeindediakon
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Ortsbauamt (Marktplatz 4)
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail werden 
auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.

Grundbucheinsichtsstelle, Zimmer B2 (Marktplatz 4)
Dienstags 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr

Rathaus
(Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Gemeinde Bibliothek
Rathausplatz 4 / Tel. 07244/6088960
bibliothek@weingarten-baden.de
www.weingarten-baden.de/rathaus/gemeinde-bibliothek.html
Öffnungszeiten	 Vormittag	 Nachmittag
Montag 	 ---------------	 ----------------
Dienstag	 9:30 – 12:30 Uhr    15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 9:30 – 12:30 Uhr	 ----------------
Donnerstag	 9:30 – 12:30 Uhr	 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag	 9:30 – 12:30 Uhr	 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag	 9:30 - 12:30 Uhr
Donnerstags ist um 15:30 Uhr bei uns Vorlesezeit für Kinder.

Recyclinganlage Dörnig
Winter-Öffnungszeiten vom 01.11. bis 31.03.
Montag - Donnerstag 	 7.30 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag: 			 7.30 Uhr - 14.30 Uhr
Samstag: 		 8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grünschnitt.
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und Naturbruch 
(0-45 mm) Pflastersplitt, Mutterboden.

Walzbachbad
Das Walzbachbad bleibt bis Mitte Februar 
wegen Umbaumaßnahmen geschlossen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Die Sauna steht Ihnen wie gewohnt zur Verfügung.

Öffnungszeiten Sauna-Sanarium/Dampfbad
Montag 		 15.00-22.00 Uhr 	 Gemeinschaft
Dienstag 	 15.00-22.00 Uhr 	 Gemeinschaft
Mittwoch 	 14.00-22.00 Uhr 	 Damen
Donnerstag 	 15.00-22.00 Uhr 	 Damen
Freitag 		  14.00-22.00 Uhr 	 Gemeinschaft
Samstag 	 13.00-19.00 Uhr
Sonntag 		 geschlossen

Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag von 15:30 – 17:00 Uhr
Samstag von 09:00 – 14:00 Uhr
 
!! Achtung Änderungen!!
Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen.	
Elektrogeräte
Annahme von: Haushaltskleingeräten, Unterhaltungselektronik,
Computer und Telekommunikationsgeräten, Elektrogeräte (ohne Bat-
terie), Lampen (ohne Leuchtmittel).
Keine Annahme von: Haushaltsgroßgeräten, Kühlschränke, Wasch-
maschinen, Nachtspeicheröfen.
Bildschirme und TV-Geräte (Neu!)
Annahme von: Röhrenbildschirmen, Fernsehgeräten, Computerbild-
schirmen, Flachbildschirmen.
Elektroaltgeräte mit fest verbauter Batterie
Annahme von: Tablets, Navigationsgeräten, Rasierapparaten, elektr.
Zahnbürsten, andere Haushaltskleingeräte mit fest verbauten Batterien.
Leuchtmittel
Annahme von: Energiesparlampen, LED Lampen, Kompakt-Leucht-
stofflampen, Leuchtstoffröhren.
Batterien
Annahme von: Kleinen Batterien, Großen Batterien
Altpapier
Annahme von: Schreib-, Kopier- und Druckerpapier, Zeitungen und 
Zeitschriften,Prospekte, Bücher und Kataloge, Papierstreifen aus 
Aktenvernichtern.
Keine Annahme von: Aktenordnern, Fotopapier, Tapeten, Backpapier, 
Hygienepapiere.
Kartonagen, Pappe und Styropor
Annahme von: Kartonagen, Pappschachteln, Wellpappe, Papprollen
und Versandrohren, sowie sauberem Verpackungsstyropor
Kartonage und Pappe
Keine Annahme von: Verbunde, Pappgeschirr, Luftkissen.
Metallschrott
Annahme von: Eisen- und Stahlschrott, Buntmetalle (z.B. Kupfer oder 
Aluminium), Fahrräder, Heizkörper, Motoren (ohne Betriebsmittel).
Keine Annahme von: Bauschaumkartuschen, Spraydosen,
Gasflaschen, Feuerlöscher, Gehäuse von Nachtspeicheröfen.
Altholz
Annahme von: Unbehandelten Brettern und Holzschnitzel, Spanplat-
ten, Holzmöbel, Paletten und Transportkisten, Innentüren und Zar-
gen, Dielen und Parkett.
Keine Annahme von: Imprägnierten Bauhölzern, Dachsparren oder
Dachbalken, Holz aus dem Außenbereich, wie Gartenmöbel oder Zäu-
ne, Holzimitate wie Laminat, Möbel mit Stoffbezügen oder Flechtmö-
bel, Holztüren mit Glaseinsatz.
Verwertbarer Bauschutt
Annahme von: Fliesen, Keramik, Ziegel und Mauerwerk, Zier- oder
Pflastersteine, ausgehärteter Beton.
Keine Annahme von: Bauschutt mit Teer- und Bitumenhaftungen,
Schamottesteine (z.B. aus Kaminen und Nachtspeicheröfen), Asbestze-
ment, Putz, Mörtel auf Gipsbasis, Gemischte Baustellenabfälle (Folien, 
Styropor, Holzreste).
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsübliche Mengen angenommen werden. Die Anlieferung von 
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen 
getrennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfäl-
le (wie oben beschrieben, kein Restmüll) von Privatkunden aus dem 
Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Bitte auch keine Abfallsäcke 
oder Ähnliches außerhalb der Öffnungszeiten vor dem Tor beim Wert-
stoffhof abstellen.

Jugendtreff Weingarten
Montag: 	 geschlossen
Dienstag:	 15.00 - 16.00 Uhr Kindertreff (6-11 Jahre)

16.00 - 18.00 Uhr Mädchentreff (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff (ab 12 Jahre)

Mittwoch:	 12.30 - 13.30 Uhr Teamsitzung (6-11 Jahre)
14.00 - 18.00 Uhr Projekttag

Donnerstag: 14.15 - 16.00 Schul-AG
16.15 - 18.00 Uhr Jungentreff (6 - 12  Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff (ab 12 Jahre)

Freitag:	 15.00 - 17.30 Uhr Aktionstag (6-11 Jahre)
17.30 - 18.00 Uhr Sprechzeit
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff (ab 12 Jahre)

Samstag:	 geschlossen
Sonntag:	 14.00 - 18.00 Uhr Teentreff (ab 12 Jahre/14-tägig)

Öffnungszeiten
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Gottesdienste:
Sonntag, 19. Februar
10.00 Uhr Gesamtgottesdienst in der Kirche mit Pfarrer Lund-
beck i.R. anschließend Kirchenkaffee
Sonntag, 26. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche mit Pfarrerin Fuhrmann
Jubelkonfirmation am Sonntag Judica, den 02. April 2017
Wenn Sie in den Jahren 1967, 1957,1952,1947 oder 1942 konfirmiert 
worden sind, dann feiern Sie in diesem Jahr ein Konfirmationsju-
biläum.
Die Einladungen derer, die in Weingarten konfirmiert wurden, sind 
verschickt worden, soweit wir die Adressen hatten.
Falls Sie keine Einladung erhalten haben, z.B. weil Sie erst später 
nach Weingarten gezogen sind, und Sie Ihr Jubiläum aber hier im 
Ort feiern wollen, melden Sie sich bitte im Pfarramt bei Frau Ritter. 
Sie erreichen sie unter Tel. 60736716 mittwochs von 9.00 – 12.00 Uhr 
und freitags von 8.00 – 12.00 Uhr. Wir schicken Ihnen dann gerne 
eine Einladung.
Gruppen und Kreise:
Kindergottesdienst:
Immer sonntags 09.45 Uhr im Gemeindehaus (bei Akzente-Gottes-
dienst um 11.00 Uhr) Fällt aus in den Ferien
Kleinkindbetreuung:
Montags und freitags 09.00 Uhr im Gemeindehaus
Kirchenchor:
Montags 20.00 Uhr im Gemeindehaus
Café International:
Dienstags 16.00 – 18.00 Uhr im Gemeindehaus
Konfirmandenunterricht:
Mittwochs 16.00 Uhr im Gemeindehaus – fällt aus am 22. Februar!
Besuchsdienst:
Nächster Termin: 27. Februar um 9.00 Uhr im Schöpfungszimmer

Weitere Termine:
Filmabend im Evangelischen Gemeindehaus
Freitag 17. Februar 2017, 19.oo Uhr
Wir zeigen den Film„Le Havre“,
ein Spielfilmdes finnischen Regisseurs Aki Kaurismäki aus dem 
Jahr 2011. Die Tragikomödie spielt in der titelgebenden französi-
schen Hafenstadt. Im Mittelpunkt steht dabei ein Schuhputzer, der 
sich eines Flüchtlingskindes aus Afrika annimmt. Eigentlich woll-
te er sich in Le Havre zur Ruhe setzen, doch für Marcel Marx ste-
hen noch einige Abenteuer ins Haus. Bislang führte der geschei-
terte Buchautor und Bohemien ein beschauliches Leben in klei-
nen Verhältnissen: Mit Schuhputzen verdient er seinen Lebens-
unterhalt, zu Hause wartet seine geliebte Frau Arletty und im Ha-
fenviertel von Le Havre hat er nicht nur gute Nachbaren, sondern 
auch gute Freunde gefunden. Der Trubel beginnt, als ein Schiff mit 
Flüchtlingen aus Afrika in Le Havre einläuft und von der Polizei ge-
stellt wird. Nur der junge Idrissa kann fliehen und sucht bei Marcel 
Unterschlupf. Dieser braucht nun die Hilfe seines gesamten Vier-
tels, um Idrissa vor der Polizei zu verstecken und die Flucht nach 
England zu ermöglichen…
Aki Kaurismäkis Film „Le Havre“ ist eine poetische Geschichte 
über Migration und Globalisierung, die mit einem ganz speziellen 
Humor erzählt wird…
Im Anschluss sind Sie herzlich zum Gespräch über den Film 
eingeladen!
„Mach´s nochmal, Martin – ein Reformator kehrt zurück!“ – Kirchen-
kabarett in der Evangelischen Kirche Weingarten Sonntag, 19. 
Februar 2017, 19.oo Uhr mit Wolfgang Bayer, Pfarrer und Kir-
chenkabarettist aus Schwäbisch Hall
Zum Inhalt:
500 Jahre nach seiner Reformation kehrt Martin Luther inkognito 
für ein Jahr auf die Erde zurück. Er will sehen, was aus seiner evan-
gelischen Kirche geworden ist und was alles wieder zu reformieren 
wäre (dabei wirft er auch einen Blick auf die römisch-katholischen 
Geschwister). Aber wie wird es ihm ergehen in einer völlig verän-
derten Welt mit Fernsehen, Internet, Facebook und Twitter und in 
einer Kirche mit unzähligen Arbeitszweigen und Gremien?

Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde 
Stutensee-Weingarten 

Freuen Sie sich auf ein reizvolles kabarettistisches Experiment, 
bei dem der Reformator alias Wolfgang Bayer unserer Zeit und 
seiner Kirche auf heitere Weise einen Spiegel vorhält.
Eintritt € 10.00
Die Kirche ist von Montag bis Freitag zwischen 9.00Uhr und 
16.00 Uhr für Stille und Gebet geöffnet.
Öffnungszeiten des Pfarramtes
Di 08.00 – 12.00 Uhr
Do 14.00 – 18.00 Uhr
Fr. 08.00 – 12.00 Uhr
Tel. 07244-6073670
evkirche.weingarten@ekiwei.de

Stutenseer- und 
Weingartener Kulturtage 
zur Reformation
16.02. 19:30 „Strick ist entzwei und wir 
sind frei“ – KMD Cord Michaelis Staf-
fort, Gemeindehaus 
Eine textlich-musikalische Reise durch 
die Lieder Martin Luthers, Vortrag 
17.02. 19:30 Vier Bilder - vier Maler - vier Wege zu glauben Spöck, 
Gemeindehaus Bildbetrachtung und Gespräche mit Pfin. Bettina 
Fuhrmann zu „Vincent can Gogh - Sämann bei untergehender Son-
ne“ 
18.02. 20:00 Themenabend: einzigartig: der GLAUBE Liebenzeller 
Gemeinschaft Staffort
19.02. 11:00 – 13:00 „Ich bin so frei“ Ausstellung mit Karikaturen 
Büchig, Heilig Geist Zentrum
19.02. 19:00 Machs nochmal, Martin! – Ein Reformator kehrt 
zurück Weingarten, Kirche
Kirchenkabarett mit Wolfgang Bayer
21.02. 19:30 Vier Bilder - vier Maler - vier Wege zu glauben Fried-
richstal, Gemeindehaus
Bildbetrachtung und Gespräche mit Pf. Wolfgang Walch zu „Chaga-
ll - Die weiße Kreuzigung“
23.02. 19:30 Reformation und Erweckung – Spöck, Gemeindehaus
Zusammenhänge und Auswirkungen
Vortrag mit Pfr. i.R. Schneider
24.02. 20:00 Themenabend: einzigartig: JESUS CHRISTUS Lieben-
zeller Gemeinschaft Staffort

Pfarrer Jens Maierhof
Gymnasiumstraße 16, 76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon: 07244 / 740 550
E-mail: Jens.Maierhof@kath-weistu.de
Sprechzeit nach Vereinbarung
Pastoralreferentin Elke Litterst
Gymnasiumstraße 16, 76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon: 07244 / 740 550
E-mail: Elke.Litterst@kath-weistu.de
Sprechzeit nach Vereinbarung
Pfarrbüro St. Michael, Weingarten
Kirchstraße 1, 76356 Weingarten
Telefon: 07244 / 22 29
E-mail: pfarrbuero-weingarten@kath-weistu.de
Sprechzeiten:
dienstags, mittwochs und freitags: 10:00 Uhr – 12:00 Uhr
dienstagnachmittags: 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
www.kath-stutensee-weingarten.de
Gottesdienste
Samstag, 18. Februar: 
18:30 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr. Altenstetter)
Sonntag, 19. Februar:
10:00 Uhr Messfeier in St. Georg, Spöck (Pfr. Niedenzu)

Kirchliche Nachrichten
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10:00 Uhr Messfeier in St. Josef, Blankenloch (Pfr. Altenstetter)
18:30 Uhr Messfeier in St. Wolfgang, Staffort (Pfr. Altenstetter)
Dienstag, 21. Februar:
18:30 Uhr Messfeier in St. Georg, Spöck
Samstag, 25. Februar:
18:30 Uhr Messfeier in St. Elisabeth, Friedrichstal
Sonntag, 26. Februar:
10:00 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr. Altenstetter)
- keine Religiöse Kinderstunde –
10:00 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig (Pfr.Schludi)

Termine und Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei - Ausleihe:sonntags 
nach dem Gottesdienst bis 11:45 Uhr sowie dienstags von 15:30 
Uhr bis 17:00 Uhr und donnerstags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. 
Unsere Bücherei befindet sich im katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4, 76356 Weingarten. Voranzeige: Am Faschingsdiens-
tag, 28. Februar ist die Bücherei geschlossen.
Samstag,. 18. Februar:
16:45 Uhr Scholaprobe in der Kirche
Dienstag, 21. Februar:
19:30 Uhr KFD: Frauenfasching im Gemeindezentrum
Mittwoch, 22. Februar:
14:30 Uhr KFD: Frauenkreis im Gemeindezentrum
19:45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe im Gemeindezentrum
Samstag,. 25. Februar:
16:45 Uhr Scholaprobe im Gemeindezentrum
Ökumenischer Kreis „Eine Welt“
lädt ein zum Filmabend - „Le Havre“ – ein Film von Aki Kau-
rismäki am Freitag, 17. Februar 2017 um 19:30 Uhr im evangeli-
schen Gemeindehaus, Marktplatz 
Frauenfasching in Weingarten 
Wir laden alle Frauen herzlich ein zum Frauenfasching am Diens-
tag, 21. Februar 2017 um 19:30 Uhr im Gemeindezentrum, Schil-
lerstraße 4. Saalöffnung ist um 18:30 Uhr – Eintritt: 5,00 Euro. 
Der Erlös des Abends kommt dem „Caritas-Babyhospital Betlehem“ 
sowie der „Ugandahilfe Büchenau“ zugute.
„ VATER UNSER LEBEN „ Ökumenische Exerzitien im Alltag 2017
Ökumenische Exerzitien im Alltag mit dem Gebet Jesu begin-
nen am Montag, den 13. März 2017, um 20:00 Uhr. Im Jahr des Re-
formationsgedenkens soll das Gebet Jesu, welches seit Jahrhunder-
ten die Christen aller Konfessionen verbindet, Thema der Ökume-
nischen Exerzitien im Alltag sein. Im Vaterunser ist die Frohbot-
schaft Jesu aufs Kürzeste und Schönste zusammengefasst. „Noch 
heute“ – so schrieb Martin Luther – „sauge ich am Vaterunser wie 
ein Kind, trinke und esse von ihm wie ein alter Mensch, kann sei-
ner nicht satt werden.“ Und Teresa von Avila meinte sogar, man 
brauche nur dieses Gebet zu studieren und zu meditieren, um das 
erfüllende Leben der Nachfolge Jesu zu entdecken und zu leben. 
Hierzu wollen die vorliegenden Ökumenischen Exerzitien im All-
tag einladen. Die Termine für das wöchentliche gemeinsame Tref-
fen sind (Montagabend) jeweils um 20:00 im katholischen Ge-
meindezentrum Weingarten
am 13.03, 20.03, 27.03, 03.04 und 10.04.2017
Anmeldung unter: Norbert.Strieder@web.de oder 01727671918 Auf 
die Begegnung mit Euch freuen sich Heidrun und Norbert Strieder

Gemeindestammtisch
Wir treffen uns immer am ersten Montag im Monat um 19.00 Uhr 
im Restaurant „da Sandro“ am Rathausplatz (nächster Termin: 
06.03.)
Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie an-

schließend unter „Hinweise“.
Montag
10.00 Uhr: „Windelrocker“ im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, Lise-
Meitner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis
20.00 Uhr: Hauskreis
Sonntag
17.30 Uhr: Gottesdienst
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter „EC-Jugendar-
beit“ in den Vereinsnachrichten.
Gottesdienstplan
19.02. Johann Petersen (Open Doors)
26.02. Samuil Rabrovaliev
Hinweise:
Alpha-Hauskreis
24.02. bei Häcker, Sperlingweg 4
Hauskreis am Freitag
17.02. bei Schäfer, Am Bildhäusle 9
24.02. bei Frischer, Sperlingweg 4
Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-625101
Internet: weingarten.lgv.org

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
Gottesdienste im Januar
-
Predigtserie: Go for it - geistlich fit werden.
Wir sind normalerweise alle darauf bedacht uns körperlich fit zu 
halten. Dafür tun wir einiges und lassen es uns auch etwas kosten. 
Geistliche Fitness sollte uns allerdings genauso wichtig sein, denn 
wir sind als Botschafter Jesu in diese Welt gesandt und haben ei-
nen großartigen Auftrag anvertraut bekommen. Was uns helfen 
kann so richtig geistlich fit zu werden ist das Thema dieser neu-
en Serie im Lebenswerk. Klink dich also ein. Lass dich trainieren!

Sonntag 19. Februar - 10.00 Uhr
Go for it - geistlich fit werden - Teil 3
Gott radikal vertrauen
Stefan Pohl
Sonntag 26. Februar - 10.00 Uhr
Go for it - geistlich fit werden - Teil 4
Jesus anschauen - staunen - nachahmen
Gottesdienst mit Abendmahl und Gebet für Kranke Stefan Pohl
Gottesdienst im Haus Edelberg
2. Sonntag im Monat - Ltg. I. Marquart

Kindergottesdienst findet parallel zum Gottesdienst statt
Kids4Jesus (3-6 Jahre)
Xplorer (7-11 Jahre)

Next Generation Leader (12-14 Jahre)
14-täglich—jeweils parallel zum Gottesdienst.

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde
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Veranstaltungen
VORSCHAU
Samstag 11. März 9.30 Uhr
Frauenfrühstück mit Kirsten Katz
Thema: Ermutigt leben – Woher bekomme ich Mut zum Leben?
Tickets: 15 Euro
Samstag 25. März 20.00 Uhr
Tinte, Thesen, Testamente - Comedytheater mit Lennardt & 
Lennardt
Die beiden Künstler übersetzen die Grundsteine der Reformation 
in den Alltag einer Gesellschaft im Jahre 2017.Sie ziehen Parallelen 
und ertragen Dissonanzen. Sie untersuchen gesellschaftliche Kon-
texte, die auch heute ein paar frische Thesen brauchen.....
Ticket 8 Euro.

Kleingruppen
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
Achtung lebensverändernd! 

Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Das Programm für kleine und große Abenteurer Stammtreffen frei-
tags ab 17.30 Uhr

Godline (13-18 Jahre)
Das Programm für Teenager & Jugendliche Donnerstags von 
19.30 Uhr bis 21.30 Uhr Gott erleben, wie du es nicht erwartest. 
Leute kennen lernen, Musik machen, Spaß haben und hören was 
Gott sagt. Bring am besten ein paar Freunde mit. Wir freuen uns 
dich zu sehen!

Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116 Telefon: 
07244/722917

Lennard & Lennardt Comedytheater 

Sonntag, 19.02.2017 09:30 Gottesdienst
Der Gottesdienst steht unter dem Leitgedanken“ Abendmahl als 
Bekenntnis zu Christus“
Predigtgrundlage: Johannes 6,53+54

Mittwoch, 22.02.2017 20:00 Gottesdienst
Der Gottesdienst steht unter dem Leitgedanken“ Zu Gott schrei-
en“
Predigtgrundlage: Psalm 5,3
Sonntag, 26.02.2017 09:30 Gottesdienst
Der Gottesdienst steht unter dem Leitgedanken“ Dank für das ge-
schenkte Heil“
Predigtgrundlage: Psalm 118,17+18
Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen zur Neuapostolischen Kirche finden Sie 
hier:
www.nak-sued.de(Süddeutschland)
www.nak.org(international) und unter www.nak-bruchsal.de

Sonntag 
10.00 Uhr Versammlung
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Freitag
18.30 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 44 / 5 58 02 19
Nähere Infos unter:
http://www.mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Stabile Abfallgebühren 2017
Bescheide werden Mitte Februar verschickt
Ab 20. Februar erhalten die rund 112.000 
Haushaltskunden des Abfallwirtschafts-
betriebes des Landkreises Karlsruhe ihren 
Abfallgebührenbescheid für das Jahr 2017. Die-
se werden in der Regel den Grundstückseigentümern zugeschickt. 
Die Bescheide umfassen die Endabrechnung für das vergangene 
sowie die Festsetzung der Vorauszahlungen für das laufende Jahr. 
Ein Hinweisblatt mit ausführlichen Erläuterungen liegt bei. Die 
GebührensaÅNtze bleiben weiterhin stabil.
Die Endabrechnung für das Jahr 2016 basiert auf Anzahl und Grö-
ße der genutzten RestmüllbehaÅNlter sowie den in Anspruch ge-
nommenen Leerungen. Alle RestmüllbehaÅNlter sind mit einem 
elektronischen Chip ausgestattet, um den Behälter zu identifizie-
ren und die Leerungen elektronisch zu registrieren. Vier
Pflichtleerungen werden auf alle Fälle berechnet.
Die Vorauszahlungen für 2017 werden im Regelfall auf der Grundla-
ge des aktuellen Behälterbestandes und der im Jahr 2016 genutzten 
Leerungen berechnet. Auf dem Bescheid sind die jeweils zu zahlen-
den Abfallgebühren ausgewiesen. Die beiden Raten sind im ersten 
und zweiten Halbjahr bis zu den im Bescheid genannten Terminen 
zu bezahlen. Liegt dem Landkreis Karlsruhe ein Lastschriftmandat 
für die Abfallgebühren vor, besteht nicht die Gefahr, die Zahlung der 
Gebühren zu versäumen, wofür sonst Mahngebühren anfallen.
Für alle Fragen rund um die Abfallgebührenabrechnung steht 
das Team des Abfallwirtschaftsbetriebes unter der kostenfrei-
en Servicenummer 0800 2 98 20 20 zu den üblichen Dienstzeiten 
zur Verfügung. Auch auf der Internetseite des Abfallwirtschafts-
betriebes unter www.awb-landkreis-karlsruhe.de finden sich 
ausführliche Erläuterungen zu den Abfallgebühren.

Kirchliche Nachrichten / Abfallwirtschaft

Neuapostolische Kirche

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

Abfallwirtschaft
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Schulen

Turmbergschule Weingarten

Die „Musikschule Hardt“
Wir sind als Musikschule der 
Gemeinden Stutensee, Linken-
heim-Hochstetten, Graben-Neu-
dorf, Dettenheim und Weingar-
ten eine Bildungseinrichtung 
für Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene. Bei uns werden musikalische Interessen geweckt und 
Fähigkeiten vermittelt. Seit vielen Jahren unterrichten in unse-
ren Außenstellen hervorragend ausgebildete und zum Teil über die 
Grenzen Deutschlands hinaus bekannte Lehrkräfte mehr als 1200 
Schülerinnen und Schüler. Unser Angebot ist so vielseitig, da fin-
det sich mit Sicherheit auch für Sie das gewünschte Instrument! 
Von der Blockflöte bis hin zum Schlagzeug, über Fagott, Oboe, Sa-
xofon oder akustische und elektrische Gitarre, Klavier, Keyboard 
oder Cello, das alles finden Sie bei unserem Unterrichtsangebot! 
Aber auch die Stimme können Sie schulen lassen beim Gesangsun-
terricht oder bei der Stimmbildung. Und wer sich zur Musik bewe-
gen möchte: Bitte sehr! Wir bieten auch Ballettunterricht an! Un-
sere Lehrer vermitteln den Spaß am Umgang mit den Instrumen-
ten, der Stimme oder der Bewegung. Musik fördert die Konzentra-
tion, das Gedächtnis und die Kreativität. Nutzen Sie die Möglich-
keiten in unserer Musikschule Hardt. Wir bieten günstige Preise in 
Einzel- oder Gruppenunterricht.
Sie können auch einen Schnupperkurs buchen, um zu testen, wel-
ches Instrument am Besten zu Ihnen oder Ihrem Kind passt . Fra-
gen Sie uns, wir beraten Sie gerne! Tel. 07255-1859. Mail: sekreta-
riat@musikschule-hardt.de. Allgemeine Informationen und die 
Gebührenordnung finden Sie unter: www.musikschule-hardt.de.
Wir freuen uns auf Sie!

Turmbergschule Weingarten

Anmeldung Klasse 5 Gemeinschaftsschule 

Dienstag, 4. April 2017 9.00 bis 12.00 Uhr 

 und 14.00 bis 16.00 Uhr 

Mittwoch, 5. April 2017 14.00 bis 16.00 Uhr 

Zimmer 112 und 113 Hauptgebäude 

Bei der Anmeldung sind vorzulegen 

 Blatt 4 und 5 der Grundschulempfehlung

 Geburtsurkunde, ggf. Nachweis Sorgerecht

Kinderbetreuungseinrichtungen

Für Kinder von 6-11 Jahre 

Immer freitags von 15 bis 17.30 Uhr 

Freitag, 10. Februar 

Masken basteln 

Freitag, 17. Februar 

Fastnachtskrapfen 

Freitag, 03. Februar 

Window Color 

Freitag, 24. Februar 

Faschingsparty 

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord 
e.V.
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal 
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9 
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de 
www.tageselternverein-bruchsal.de 

Der Tageselternverein wünscht eine lustige 
Faschingszeit!

Zehn kleine Zappelmänner 
zappeln hin und her, 
zehn kleinen Zappelmännern fällt 
das gar nicht schwer. 

Zehn kleine Zappelmänner 
zappeln auf und nieder, 
zehn kleine Zappelmänner tun 
das immer wieder. 

Zehn kleine Zappelmänner zappeln ringsherum, 
zehn kleine Zappelmänner, die sind gar nicht dumm. 

Zehn kleine Zappelmänner spielen gern Versteck, 
zehn kleine Zappelmänner sind auf einmal weg. 

Zehn kleine Zappelmänner sind nun wieder da, 
zehn kleine Zappelmänner rufen laut: Hurra! 

Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern in der 
Gemeinde ist Frau Sabrina Zipse, Telefon-Nr.: 07251 981 987 812   
Email: s.zipse@tev-bruchsal.de 

Sprechstunden finden im Rathaus in Weingarten immer am ersten Freitag im 
Monat von 09:00 – 11:00 Uhr statt. 

Nächste Sprechstunde: 03. März 2017

Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu anderen 
Zeiten angeboten werden. 
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sich im Auftrag der Bundesregierung der Aufgabe, die Gräber der 
deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhalten und zu 
pflegen. Dabei sind die von uns gepflegten Kriegsgräberstätten im 
Ausland nicht nur individuelle Gräber, sondern auch Mahnmale für 
den Frieden. Denn als Friedensorganisation ist es seine Aufgabe, ge-
rade heutzutage an die Folgen von Krieg und Gewalt zu erinnern.

Nicht ganz so bekannt ist, dass die Pflege und der Erhalt von Kriegs-
gräberanlagen einhergehen mit einer intensiven Jugend- und Frie-
densarbeit. Dies alles mit dem Ziel, einen Beitrag für Frieden und 
Verständigung zu leisten. Für seine Jugendarbeit erhielt der Volks-
bund im Herbst 2014 den Preis des Westfälischen
Friedens.
Auch wenn der Volksbund seine gemeinnützige Arbeit im Auftrag 
der Bundesrepublik Deutschland ausübt, so finanziert er sich doch 
zum größten Teil über Spenden und Zuwendungen.
________________________________________________________

Programmierbare Thermostate sparen bares Geld
Wer seine Wohnung zum richtigen Zeitpunkt warm haben will, 
legt sich programmierbare Thermostatventile zu. Diese gibt es be-
reits für unter 20 Euro – sie mindern Kosten und Energieverbrauch. 
Die Montage geht schnell. Mit einer zusätzlichen App lassen sich 
Wärme und Heizzeiten sogar bequem von unterwegs steuern. Mehr 
zu den Themen energiesparend Heizen, klimafreundlich Sanieren 
und passende Fördermittel nutzen erfahren Sie bei Ihrer unabhän-
gigen Umwelt- und EnergieAgentur Kreis Karlsruhe,
buergerberatung@uea-kreiska.de, Tel.: 0721/936 99690.
________________________________________________________

Frauenfasching 2017
„Hundert Jahre sind ein Grund, bei uns Frauen geht es rund!“
Am Dienstag, 21. Februar ist es wieder soweit: Um 19:30 Uhr findet 
im kath. Gemeindezentrum, Weingarten, Schillerstraße 4 der tra-
ditionelle Frauenfasching statt – wie immer mit einem tollen Pro-
gramm.
Anlässlich des Jubiläums des Diözesanverbandes der Katholischen 
Frauengemeinschaft Freiburg (100 Jahre) legen wir den „Roten 
Teppich“ aus. Mit Musik, Tanz, Gesang und Sketchen sowie einer 
neuen Musikerin wollen wir die Gäste in fastnächtliche Stimmung 
bringen. Natürlich ist unsere „Erika von de Waldbrigg“ wieder mit 
dabei. Pfarrer Altenstetter wird Sie „verzaubern“, und viele Aktive 
werden ihr Bestes geben, damit Sie einen vergnüglichen Abend ha-
ben werden. Die Katholische Frauengemeinschaft wird wie immer 
um Ihr leibliches Wohl besorgt sein und Sie von Anfang an mit Es-
sen und Getränken versorgen.
Alle Akteure stellen sich in den Dienst einer guten Sache, denn der 
Reinerlös des Abends geht zum einen an das Caritas Babyhospital 
(CBH) in Betlehem und zum anderen an die Ugandahilfe-Büchenau. 
Brigitta Bohr war schon mehrmals in Bethlehem und hat das CBH 
besucht. Auch Sonja Weiß war schon vor Ort in Uganda. Die Beiden 
verbürgen sich, dass jeder Euro in die richtigen Hände kommt und 
gut angelegt ist, denn die Not ist an beiden Orten sehr groß.
Vergessen Sie für ein paar Stunden Ihre Alltagssorgen, lachen Sie 
mal wieder und erleben Sie am 21. Februar 2017 einen schönen 
Abend. Saalöffnung ist um 18:30 Uhr. Der Eintritt beträgt 5,- Euro. 
Ihre Katholische Frauengemeinschaft Weingarten.
________________________________________________________

Informationsveranstaltungen für 
Landwirte
Umstellung auf Ökolandbau am 
22. Februar
Das Landwirtschaftsamt des Landratsamtes Karlsruhe lädt alle in-
teressierten Landwirtinnen und Landwirte zu einem Informati-
onsabend zur Umstellung auf Ökolandbau am Mittwoch, 22. Febru-
ar, um 19.30 Uhr, im Schützenhaus in Bruchsal-Heidelsheim ein. 
Thematisiert werden der Ablauf einer Umstellung auf ökologische 
Wirtschaftsweise, gesetzliche Rahmenbedingungen und Kontroll-
verfahren sowie Erfahrungsaustausch mit Ökoerzeugern. Weite-

Kinder des Kindergartens St. Mi-
chael besuchten neueröffneten 
Lidl
Am 10. Februar 2017 besichtigten die Kin-
der des Kindergartens St. Michael den neu 
eröffneten Lidl.
Zuerst verschönerten die Kinder mit 
selbstgebasteltem Deko-Material die 
Glasscheibe des Eingangsbereichs. Dann wurden alle Kinder von ei-
ner Mitarbeiterin durch den Verkaufsraum und das Lager geführt. 
Dort wurde gezeigt, wo Lebensmittel und Waren ankommen und 
wie sie richtig gelagert werden.
Anschließend konnten die Kinder beobachten, wie Kartons zur 
Wiederverwertung in einer Kartonpresse zusammengepresst wur-
den.
Zum Abschluss unserer Besichtigung gab es für jedes Kind noch ei-
nen mit Obst und Leckereien gefüllten Beutel.
Für die interessante Führung und die Überraschung möchten wir 
uns bei den Mitarbeitern von Lidl recht herzlich bedanken.

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge
Zeitzeugen zum Thema „Wolfskinder“ gesucht
Schülerinnen und Schüler bereiten in Kooperation mit dem Volks-
bund eine Buchveröffentlichung zum Thema „Wolfskinder“ vor.
Für diese neue Veröffentlichung suchen wir Zeitzeugen, die ent-
weder selbst oder deren Angehörige das Schicksal eines „Wolfskin-
des“ erleiden mussten. Wir sind für jeden Kontakt dankbar! Ge-
spräche mit Zeitzeugen wären eine wertvolle Unterstützung dieser 
Arbeit. Wir versuchen, auch einen persönlichen Kontakt mit den 
Schülern herzustellen, um ein direktes Erzählen zu ermöglichen. 
Über den Kontakt mit Zeitzeugen hinaus suchen wir Quellen wie 
Tagebuchaufzeichnungen, Briefe, Fotografien o.ä., die über den Le-
bensweg von „Wolfskindern“ Auskunft geben. Alle Auskünfte wer-
den, wenn gewünscht, vertraulich behandelt. Bitte helfen Sie uns, 
damit insbesondere die junge Generation mehr über das Leben der 
„Wolfskinder“ erfährt!
Melden Sie sich bitte bei
Volksbund Bezirksverband Nordbaden
Karlstraße 13, 76133 Karlsruhe
Tel.: 0721 - 230 20
Fax: 0721 / 219 70
E-Mail: bv-karlsruhe(at)volksbund.de
Wir werden den Kontakt mit den Schülerinnen und Schülern her-
stellen.
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. ist eine huma-
nitäre und als gemeinnützig anerkannte Organisation. Er widmet

Ankündigungen
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re Auskünfte unter Tel. 0721/936-88950 oder miriam.grub@landrat-
samt-karlsruhe.de. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Fachveranstaltung zum Pflanzenschutz 
am 21. Februar
Das Landwirtschaftsamt im Landratsamt Karlsruhe lädt am Diens-
tag, 21. Februar, um 18:00 Uhr alle interessierten Landwirtinnen 
und Landwirte, insbesondere aus der Rheinebene und dem Kraich-
gau, zur zentralen Fachveranstaltung „Informationsveranstaltung 
Pflanzenschutz“ in das Schützenhaus Heidelsheim in 76646 Bruch-
sal-Heidelsheim ein. Thematisiert werden von Dr. Andreas Meier 
vom Regierungspräsidium Karlsruhe aktuelle rechtliche Rahmen-
bedingungen im Pflanzenschutz, Roland Bahmer vom Landwirt-
schaftlichen Technologiezentrum LTZ Augustenberg gibt Hinweise 
zur Applikationstechnik und Christian Erbe vom Landwirtschaft-
samt im Landratsamt Karlsruhe gibt eine Einführung in das Infor-
mationssystem Integrierte Pflanzenproduktion ISIP. Die Veranstal-
tung kann als zweistündige
Sachkunde-Fortbildung anerkannt werden. Anmeldung zwingend 
erforderlich unter Tel. 0721/936-88670 oder christian.erbe@landrat-
samt-karlsruhe.de
________________________________________________________

Schweißkurse an der 
Balthasar-Neumann-Schule 1 Bruchsal
Die Schweißkursstätte an der Balthasar-Neumann-Schule 1 bietet 
im März/April 2017 wieder Schweißkurse sowohl für Anfänger als 
auch für Profis an. Die Abnahme von Schweisserprüfungen ist mög-
lich. Interessenten sind am Donnerstag, 16. Februar 2017 um 18 Uhr, 
Raum 360, Werkstattgebäude zu einem Informationsabend einge-
laden. Weitere Informationen finden Sie unter www.dvs-bruchsal.
de oder kugelmann@bns1.de
________________________________________________________

Das Polizeipräsidium Karlsruhe informiert:
Faschingszeit und Alkohol
Unbedingt auch an die Folgen denken!

Die diesjährige Faschingssaison steuert ihrem Höhepunkt ent-
gegen und nicht nur die echten Fastnachter freuen sich, dabei in 
eine andere Rolle schlüpfen zu können. Aller-dings gibt es auch vie-
le, die einfach nur aus dem Alltag ausbrechen und ein paar Stun-
den über die Stränge schlagen möchten. Gerade für diese sind gute 
Stimmung und ausgelassenes Feiern eng mit dem Konsum alkoho-
lischer Getränke verbunden. Alkohol entspannt, baut Hemmungen 

ab und dient somit als Stimmungsmacher. Leider färbt dieses Ver-
halten einiger Erwachsener allzu leicht auf Kinder und Jugendli-
che ab.
Während der Faschingszeit gehört es zur „guten“ Tradition, man-
che Regeln und Vorschriften nicht ganz so ernst zu nehmen oder 
sie gar zu brechen. Allerdings gibt es gesetzliche Bestimmungen, 
deren Einhaltung und Überwachung im Hinblick auf den Schutz 
der Allgemeinheit keine Ausnahmen dulden. Hier steht an vorder-
ster
Stelle der Jugendschutz.
Auch junge Menschen sollen während der närrischen Tage ihren 
Spaß haben. 
Allerdings ist seit mehreren Jahren ein vermehrter Alkoholkon-
sum von Kindern und Jugendlichen feststellbar. Und nicht selten 
ist er Ursache bzw. „Katalysator“ für Gewalt und Vandalismus. Zu-
dem werden Betrunkene aufgrund ihres teilweise wehrlosen Zu-
stands eher Opfer von Eigentums- und Gewaltstraftaten und gera-
de Mädchen noch dazu von sexuellen Übergriffen.
Deshalb ist es besonders wichtig, dass Veranstalter, Vereinsverant-
wortliche und Eltern auf die Einhaltung der Bestimmungen des Ju-
gendschutzgesetzes mit den jeweiligen Altersgrenzen und Abgabe-
verboten achten:
· Alkoholische Getränke dürfen an Kinder und Jugendliche unter 16 
Jahren weder abgegeben
noch darf ihnen der Verzehr gestattet werden.
· Branntweinhaltige Getränke (u.a. diverse Mixgetränke) dürfen
nur an Personen ab 18 Jahren
abgegeben und ihnen der Verzehr gestattet werden.
· Tabakwaren dürfen in der Öffentlichkeit an Kinder und Jugendli-
che weder abgegeben noch darf
ihnen das Rauchen gestattet werden.
Die Jugendschutzkampagnen www.staygold.euund www.bleib-
klar.debieten für Kinder, Jugendliche, Heranwachsende, Eltern,
Lehrer, Veranstalter und Vereine, den Handel und die Gastronomie
umfassende Informationen zu den Themen Jugendschutz und Al-
koholmissbrauch.
Nach wie vor setzen sich noch immer zu viele Narren nach dem
Besuch einer Faschingsveranstaltung in alkoholisiertem Zustand
hinter das Steuer. Damit gefährden sie nicht nur sich und ihre Mit-
fahrer, sondern auch alle anderen Verkehrsteilnehmer. Und zu sel-
ten wird daran gedacht, dass bei Fahrfehlern oder gar bei Unfäl-
len schon ab einer Blutalkoholkonzentration von 0,3 Promille der
Führerschein in Gefahr ist. Für Führerscheinneulinge in der zwei-
jährigen Probezeit sowie für alle Fahrer unter 21 Jahren gilt sogar
die Null-Promille-Grenze.
Damit niemand erst in die Versuchung kommt, sich alkoholisiert
ans Steuer zu setzen sollte frühzeitig geklärt werden, wie man si-
cher nach Hause kommt. Bestimmen Sie deshalb schon vor Beginn 
der Party eine Person, die keinen Alkohol trinkt und die anderen
Personen sicher nach Hause bringen kann. Benutzen Sie notfalls
für die Heimfahrt vom Veranstaltungsort öffentliche Verkehrsmit-
tel sowie ein Taxi oder sorgen Sie für eine Übernachtungsmöglich-
keit vor Ort.
Übrigens sind Taschen- und Trickdiebe sowie Pkw-Aufbrecher das
ganze Jahr über und somit auch während der Faschingszeit aktiv.
Achten Sie deshalb besonders auf Ihre Geldbörsen sowie Wertge-
genstände und lassen Sie sich nicht dazu verleiten, Einblicke oder 
gar den Zugriff in Ihre Geldbörse zu gewähren. Lassen Sie keine 
Wertsachen oder sonstige Gegenstände in Ihrem Auto zurück, da-
mit Sie bei der Rückkehr zu Ihrem Fahrzeug keine bösen Überra-
schungen erleben.
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Sie haben Fragen oder 
Anregungen zur Kommunalpolitik?
Für Fragen oder Anregungen zu politischen Themen und zur Mitar-
beit in der CDU Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!
CDU- Vorstand:
Dr. Andrea Friebel, Vorsitzende, Tel. 55124
Nicolas Zippelius, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 0160 97215987
Kerstin Hartmann, Stellvertretende Vorsitzende, Tel. 742540
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
Andreas Sebold, Schriftführer, Tel. 55077
CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Dr. Andrea Friebel, Stellvertretende Fraktionsvorsitzende, Tel. 55124
Fritz Küntzle, Tel. 2500
Roland Felleisen, Tel. 0151 68124965
Nicolas Zippelius, Tel. 0160 97215987
CDU- Kreisrat
Klaus-Dieter Scholz, Tel. 2290 (klaus-dieter@scholz-wgt.de)

Die Junge Union Stutensee-Weingarten macht sich für eine Verbes-
serung der Verkehrssicherheit hinsichtlich der Ortseinfahrten von 
Spöck und Staffort stark.
Bei einer gemeinsamen Begehung wurde ersichtlich, dass ankom-
mende PKW und LKW zwar darauf aufmerksam gemacht würden 
ihre Geschwindigkeit zu reduzieren, dies in der Realität aber häufig 
nicht geschehe. Vielmehr erfolgt das Abbremsen größtenteils erst 
zu spät nach der Beschilderung, hierbei werden die ersten Wohn-
häuser sowie Einfahrten in Wohngebiete bzw. auf den Parkplatz ei-
nes Supermarktes bereits passiert. In jüngster Vergangenheit kam 
es in diesem Fall bereits in Spöck zu einem schwereren Unfall. „Die 
Gefahr ist für An- und Einwohner unmittelbar, genauso wie ihnen 
die dadurch enstehende Lärmbelästigung nicht zuzumuten ist“, so 
Nicolas Zippelius und Jonas Lindner in einer gemeinsamen Stel-
lungnahme.
Aus diesem Grund setzt sich die Junge Union Stutensee-Weingar-
ten direkt für eine Gefahren- und Geschwindigkeitsreduzierung 
ein. In Kürze wird es deshalb eine weitere Ortsbegehung geben, den 
Termin werden wir zeitnah veröffentlichen und laden die Bevölke-
rung der Ortschaften und andere Interessierte schon jetzt ein, uns 
dabei zu begleiten. Junge Union Stutensee-Weingarten

Ortseinfahrt Staffort Richtung Weingarten

Kirchen-Kabarett in der  
Evangelischen Kirche Weingarten 

„Mach’s noch mal, Martin –  
ein Reformator kehrt zurück“

mit Wolfgang Bayer 

Sonntag 19. Februar 2017, 19:00 Uhr 
Evangelische Kirche Weingarten 

Eintritt € 10,00 

Zum Inhalt: Wenige Jahre vor dem großen 
500-jährigen Reformationsjubiläum im Jahr 
2017 kehrt Martin Luther inkognito für ein 
Jahr auf die Erde und auf eine Pfarrstelle 
zurück. Er will sehen, was aus seiner Evange-
lischen Kirche geworden ist und was da wie-
der alles zu reformieren wäre in einer Ge-
sellschaft, die sich gänzlich verändert hat, in 
der die Kirche einen völlig anderen Stellen-
wert hat als vor 500 Jahren. Wie wird es ihm 
da wohl ergehen in einer völlig veränderten 
Welt mit Fernsehen, Internet, Facebook und 
Twitter und in einer Kirche mit unzähligen 
Arbeitszweigen, Gremien und Spardebatten? 

Freuen Sie sich mit uns auf einen anregen-
den, unterhaltsamen, reizvollen, kirchenka-
barettistischen Abend, bei dem der Refor-
mator alias Wolfgang Bayer, Pfarrer und 
Kirchenkabarettist aus Schwäbisch Hall, 
unserer Zeit und seiner Kirche auf heitere 
Weise einen Spiegel vorhält in und mit sei-
nem Programm „Mach’s noch mal, Martin - 
ein Reformator kehrt zurück!“

CDU Weingarten

Parteien

Junge Union Stutensee- Weingarten
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Ihr Kontakt zur WBB-Fraktion & Vorstandschaft:
Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 8339 - Email: t.martin@wbb-
weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 - Email: 
h.flinspach@wbb-weingarten.de)
Werner Burst (Tel.: 8916 - Email: w.burst@wbb-weingarten.de)
Matthias Görner (Tel.: 4818 - Email: m.goerner@wbb-weingarten.
de)
Philipp Reichert (Tel.: 540841 - Email: p.reichert@wbb-weingar-
ten.de) Vorstandschaft: vorstand@wbb-weingarten.de (Matthias
Görner)
Kreistag
Fragen und Anregungen rund um Themen des Landkreises
Karlsruhe? Unser Kreistagsmitglied Timo
Martin beantwortet diese gerne.
WBB Mitgliedschaft
Sie haben kommunalpolitisches Interesse und sind an einer
Mitarbeit interessiert? Informationen zur
Mitarbeit, Mitgliedschaft sowie unsere Haupt- und Beitrags-
satzung finden Sie auf der Homepage unter
der Rubrik „Die WBB“. Wir freuen uns auf Ihren Kontakt.
WBB im Internet und auf Facebook
Besuchen Sie unseren Internetauftritt unter www.wbb-wein-
garten.de oder im Facebook
www.facebook.com/wbb.weingarten.

Veranstaltungshinweis
Ökologisch und sozial - das neue Bauen?
Einladung zum Informations- und Diskussionsabend mit unse-
rer
Landtagsabgeordneten Andrea Schwarz und Christian Kühn 
MdB
Montag, 20. Februar 2017 um 19.00 Uhr im Evangelischen Ge-
meindehaus
Leopoldshafen,
Badener Str. 2, 76344 Eggenstein-Leopoldshafen Seit Jahren ist 
der Wohnungsmangel in Deutschland bekannt. Vor allem wird 
mehr sozialer und bezahlbarer Wohnraum benötigt. Der Grund-
gedanke des nachhaltigen Bauens, um den Verbrauch von Ener-
gie/Ressourcen zu minimieren ist ebenso Zielsetzung. Wie kön-
nen wir dieses Ziel erreichen?
Diese und andere wichtige Fragen zum Thema möchten Chri-
stian Kühn MdB aus Tübingen, Sprecher für Bau- und Wohnungs-
politik der grünen Bundestagsfraktion, und Andrea Schwarz MdL 
des Wahlkreises Bretten diskutieren.
Vorankündigung:
Infoveranstaltung der GL Weingarten zum Thema „Blühende 
Gärten
- blühende Landschaften“
mit der Referentin Silvia Unger vom „Netzwerk blühende Land-
schaften“
am Donnerstag, den 9. März um 19 Uhr im Turmzimmer des
Rathauses.
Heute:
Treffen der GRÜNEN LISTE WEINGARTEN heute, Donnerstag,
16.2. um 20.15 Uhr im Goldenen Löwen.
Gemeinderat
Für die Grüne Liste Weingarten stehen Ihnen unsere drei Ge-
meinderäte als Ansprechpartner zur 
Verfügung:

Monika Lauber: Tel. 609710, monitom.lauber@web.de
Kalle Hamsen: Tel. 609699, kehamsen@gmx.de
Jürgen Holderer: Tel. 5306, juhol@gmx.de
Kreistag
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, können Sie sich 
gerne an unsere Kreisrätin Christine
Geiger wenden: Tel. 1270, christine-geiger@gmx.de
Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Wein-
garten oder Anregungen haben, können Sie sich gerne auch an fol-
gende Ansprechpartner wenden: Vorsitzender Axel Hammen, 
axelhammen@web.de Stellvertretende Vorsitzende Claudia Kühn-
Fluhrer, ckfluhrer@posteo.de

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Orts-
verband haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, E-Mail:
christopher@p-boeser.de
2. Vorsitzender Marc Reichert, Telefon 5295, E-Mail: Marcrei-
chert2510@web.de
Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, E-Mail: klaus.holz-
mueller@gmx.de
oder an Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon 2059592, E-
Mail: kontakt@carolin-holzmueller.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhalten 
Sie auch im Internet unter:
www.fdp-weingarten.de
Kontakt: Christopher P. Böser christopher@p-boeser.de

Auf unserer Webseite finden Sie immer Berichte und
Kommentare zu aktuellen politischen Themen.
Unsere Grundsatzpositionen zu kommunalpolitischen Themen 
können Sie mit uns diskutieren, z.B. während des nächsten POLIT- 
TREFFS, am 23. Februar um 20 Uhr. Wir haben diese auch in unse-
rem Positions- Flyer zusammengefasst, der vor Jahresende an alle 
Haushalte verteilt worden ist. Wer sich von den Themen und Zielen 
angesprochen fühlt, und sich in diesem Sinne engagieren möchte, 
sollte mit uns Kontakt aufnehmen. Es ist notwendiger denn je, Al-
ternativen aufzuzeigen und umzusetzen. Ansprechpartner wären 
der 1.Vorsitzende der Freien Wähler, Heinz Schammert, unter der 
Tel. Nr. 55 89 60. Schreiben können Sie Ihm unter h.schammert@
fw-weingarten.de oder noch besser, vereinbaren Sie ein persönli-
ches Gespräch. Unseren 2. Vorsitzenden Volker Barth erreichen Sie 
über die Mailadresse v.barth@fw-weingarten.de. Mehr Informatio-
nen unter
www.fw-weingarten.de

www.wbb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

FDP Weingarten

www.fw-weingarten.de

Freie Wähler
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 Die Seite der Volkshochschule 

Dynamisches stabilisierendes Kraft- und 
Fitnesstraining   Andreas Kraus 
Das dynamische stabilisierende Kraft- und 
Fitnesstraining zielt auf die Belastung im 
Alltag wie auch im Sport. 

Durch die Leistungsoptimierung und der hohen Qualität an 
Bewegungskontrolle erreicht man eine bestmögliche 
Verletzungsprophylaxe. Dazu werden im Kraft- und 
Fitnesstraining die Übungen mit dem eigenen Körper und mit 
den verschiedensten Geräten, wie z. B. (Kurz- u. Langhanteln, 
Seile, Bänke und der Sprossenwand u. v. m.) angeboten. 
Fragen zum Kurs beantwortet Ihnen gerne unser Dozent Herr 
Kraus Telefon: 0 72 44 / 60 96 10. 
Mittwoch, 08.03.2017, 20:30 bis 22:00 Uhr, 10 Termine. 

Bleistiftzeichnen - Starterkurs 
Christina Häber 
Lernen Sie die Grundlagen für das Zeichnen 
mit dem Bleistift kennen. Dieser Kurs richtet 
sich an alle, die gerne zeichnen möchten, 

aber nicht wissen, wie sie anfangen sollen. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich, nur Spaß am Zeichnen! Fragen zum Kurs 
beantwortet gerne Frau Häber, Telefon 0 72 03 / 9 24 96 40. 
Mittwoch, 08.03.17, 19:30 Uhr bis 21:45 Uhr, 5 Termine, 65,30 Euro. 

Bleistiftzeichnen – Projektkurs 
Christina Häber 
Sie wissen schon, was Sie gerne zeichnen 
möchten, und wünschen sich Unterstützung 
bei der Umsetzung? 
Oder Sie haben zu Hause keine Zeit und 
keinen Platz zum Zeichnen und können sich 
vorstellen, dass ein anderer Ort, feste 
Termine und Gleichgesinnte für die 

Umsetzung Ihres Projektes hilfreich sind? Hier komponieren 
und gestalten Sie Ihr eigenes Werk. Sie besprechen in der 
Gruppe Ihr Vorhaben und planen es, üben knifflige Details auf 
separaten Skizzen und zeichnen, zeichnen, zeichnen! 
Vorkenntnisse sind hilfreich, aber nicht unbedingt notwendig. 
Dienstag, 07.03.17, 19:30 Uhr bis 21:45 Uhr, 5 Termine, 65,30 Euro. 

Acrylmalerei -               Sabine Grötzbach 
gegenständlich, expressiv, inspirierend 
für Anfänger/innen und Fortgeschrittene 

Informationen zur Kursleitung finden Sie 
im Internet unter www.sgroetzbach.de 
Freitag, 10.03.17, 19 Uhr bis 21:00 Uhr, 
5 Termine, 58,00 Euro. 

Elektronik für Einsteiger/innen 
Ralf Knopf 
Elektronik ist aus unserem Alltag nicht 
mehr wegzudenken. Der Kurs vermittelt 
die wichtigsten Grundlagen. Anhand 
kleiner Experimente erarbeiten Sie sich in 
der Gruppe die theoretischen Kenntnisse. Am Ende des 
Kurses können Sie mit dem Vielfachmessgerät umgehen und 
einfache elektronische Schaltungen selbst bauen. Kosten für 
Kursbegleitmaterial werden ggf. direkt mit der Kursleitung 
abgerechnet. Fragen zum Kurs beantwortet Ihnen gerne Herr 
Knopf, Telefon 01 51 / 41 45 06 45. 
Donnerstag, 09.03.17, 18:30 Uhr bis 20 Uhr, 10 Termine, 87 Euro. 

Das neue Programmheft  für das Frühjahr 2017 
ist im Rathaus, in den Banken, Sparkasse, 
Apotheken und im Einzelhandel erhältlich. 

Darin finden Sie ab der Seite 72 
unsere aktuellen Kursangebote. 

  VOLKSHOCHSCHULE 
         im Landkreis Karlsruhe e.V.  

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 

Kochen mit dem Thermomix (alle Typen)     Gitte Hartmann 
Frühjahrsrezepte 
Sie kochen zum Einstieg leichte Rezepte für den Alltag. Wie 
kommt die Suppe in den Teller? Wie zaubere ich 
sonntagsmorgens leckere Weckchen auf den Tisch? Ein toller 
Smoothie wäre noch die Krönung? 
Wenn Sie sich das fragen, sind Sie in dem Kurs genau richtig. 
Zu jeder Menge leckerer Rezepte erklärt Frau Hartmann die 
Handhabung sowie wichtige und hilfreiche Tipps. 
Fragen zum Kurs beantwortet gerne Frau Hartmann, Telefon: 
01 76 / 56 05 00 05. 
Dienstag, 07.03.2017, 18:30 Uhr, 17,60 Euro 

Wunderbare Blockflöte (ab Vorschulalter / Erstklässler) 
mit Ursula Ritter, Musik- und Rhythmikpädagogin. 

Mit der Blockflöte kannst du bald schöne Melodien 
zaubern. In kleinen Gruppen erlernst du das Instrument 
mit ganz viel Spaß. Du brauchst keinerlei Vorkenntnisse. 
Unsere Flötenkurse finden fortlaufend mittwoch-
nachmittags statt. Durch den kontinuierlichen Unterricht 
wird ein hohes Unterrichtsniveau wie in Musikschulen 
erreicht. Fragen zum Kurs beantwortet Ihnen gerne Frau 
Ritter: Telefon 0 72 57 / 63 33. 
Die nächsten Kurse starten wieder im Herbst 2016: 
Mittwoch, 22.02.2017, 14:30 Uhr bis 15:30 Uhr,  Anfänger- 
Mittwoch, 22.02.2017, 15:30 Uhr bis 16:30 Uhr,  kurse, 

         Mittwoch, 22.02.2017, 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr, 
8 Termine, 52,90 Euro, Grundschule, Raum 2.1. 

Neues Frühjahr-/Sommer-Programm 2017 
Das neue Programmheft der Volkshochschule (vhs) im 
Landkreis Karlsruhe e.V. liegt ab dem 7. Februar in den 
Rathäusern, Banken und im Einzelhandel der 16 
Mitgliedskommunen (Bad Herrenalb, Malsch, Marxzell, 
Rheinstetten, Dettenheim, Eggenstein-Leopoldshafen, Graben-
Neudorf, Linkenheim-Hochstetten, Pfinztal, Stutensee, 
Walzbachtal, Weingarten, Kürnbach, Sulzfeld, Oberderdingen 
und Zaisenhausen) aus. 
Unter dem Motto „Genau mein Kurs“ bieten 242 vhs-Dozenten 
in fast 900 Kursen/Veranstaltungen wieder ein interessantes 
Programm aus den Bereichen Gesellschaft/Forum, 
Kultur/Gestalten, Gesundheit, Ernährung/Kochen, Sprachen, 
Berufliche Weiterbildung und der „jungen vhs“ mit Angeboten 
für Kinder/Jugendliche an. 
Damit eröffnet die vhs ihren Teilnehmenden nicht nur für den 
privaten Bereich, sondern auch für bestehende/kommende 
berufliche Herausforderungen neue Horizonte und 
Kompetenzen. 
Für die Kurse / Veranstaltungen kann man sich bei der 
örtlichen vhs-Außenstelle oder online unter  

www.vhs-karlsruhe-land.de 
anmelden. Dort finden Sie übrigens das vhs-Programm immer 
tagesaktuell und auch als Online-Blätterkatalog. 
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MUSIKGARTEN - MUSIKALISCHE FRÜHERZIEHUNG - 
BLOCKFLÖTENUNTERRICHT!
NEU!! NEU!! NEU!! NEU!! NEU!!
Blockflötenunterricht für Anfänger (6 - 8 Jahre)
Mittwoch 15.00 Uhr – Start bei Erreichen der Mindestteilneh-
merzahl
Aktuelles Kursprogramm im Kulturraum der Mineralix Arena:
Musikgarten für Babys (3 bis 18 Monate)
Dienstag 11.00 Uhr
Mittwoch 11.00 Uhr
Donnerstag 14.30 Uhr
Musikgarten 1 (18 Monate bis 3 Jahre)
Dienstag 10.15 Uhr
Dienstag 15.15 Uhr
Mittwoch 10.15 Uhr
Donnerstag 15.15 Uhr
Musikgarten 2 (3 - 5 Jahre)
Montag 16.15 Uhr
Dienstag 17.00 Uhr
SCHNUPPERKINDER (mit Bezugsperson) sind nach vorheriger Ab-
sprache herzlich willkommen!
Weitere Angebote:
Musikalische Früherziehung (4 - 6 Jahre)
Der Start der neuen Kurse wird rechtzeitig an dieser Stelle bekannt-
gegeben!
Ansprechpartner und Anmeldung:
Doris Hörter, Tel. 742001, Email: musikgarten@musikverein-wein-
garten.de
Weitere Informationen unter www.musikverein-weingarten.de
Probentermine
Tonkünstler: ab 17:00 Uhr
Jugendorchester: ab 18:00 Uhr
Blasorchester: ab 20:00 Uhr
Unsere Proben finden jeweils Dienstags im Kulturraum der 
Walzbachhalle statt. Für alle, die Lust haben mitzumachen: 
Infos gibt es bei unserem Orchestervorstand Anke König, Tel. 
0721/8247598 oder bei unserem Vorstand Wolfgang Heid, Tel. 
609708. Weitere Infos gibt es auch auf www.musikverein-wein-
garten.de.

Chorproben
Donnerstag, 16.2.2017
19:15 Uhr Frauen-Chorprobe
20:15 Uhr Männer-Chorprobe
Terminvorschau
Samstag, 11.3.2017
Sondersingstunde zur Vorbereitung unseres Konzerts:
9:30 Uhr Frauen-Chorprobe
11:00 Uhr Männer-Chorprobe
Samstag, 18.3.2017
Jahreshauptversammlung in der Kleiberit-Arena
Die Tagesordnung wird noch bekanntgegeben
Samstag, 25.3.2017
Sondersingstunde zur Vorbereitung unseres Konzerts:
9:30 Uhr gemeinsame Chorprobe
Samstag, 6. Mai 2017
Konzert „Alles aus Liebe“ in der Walzbachhalle Weingarten
Do 11.5.bis So 14.5.

Viertagesausflug in die Fränkische Schweiz
Donnerstag, 25. Mai 2017
Turmfest am Wartturm in Weingarten
Samstag, 9. Dezember 2017
Weihnachtsfeier mit Theaterstück in der Walzbachhalle Weingar-
ten
- Terminänderungen vorbehalten –
Viertagesausflug in die Fränkische Schweiz
Bei dem Viertagesausflug am 11. bis 14. Mai 2017 sind noch einige
wenige Plätze frei, die auch an
Nichtmitglieder vergeben werden können. Wir bitten um baldige
Anmeldung.

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
Dienstag 19.30 Uhr; nächste Chorprobe am 21. Februar
Swinging Voices
Mittwoch 20.00 Uhr
Frauen- und Männerchor
Donnerstag, 19.00 Uhr Frauenchor und ab 20.15 Uhr Männerchor
Alle Proben finden - falls nicht ausdrücklich anders angegeben 
- in der Mineralix-Arena statt 
Vereinsausflug in das Salzburger Land
Für unseren Vereinsausflug vom 9. bis 13. Juni sind noch einige Plät-
ze frei. Nähere Informationen über die Reise (Reiseziele und Preise) 
sind bei Alfons Kanzler Tel. 1895 oder Gerhard Kanzler Tel. 3556 oder 
auf unserer Homepage www.liederkranz-weingarten.de

Jungschar, Scouts und Jugendgruppen
Jungschar „Affenschar“ (1. bis 3. Klasse): Donnerstags 16.45 Uhr 
– 18.00 Uhr
Jungschar “Riesenbande“ (4. bis 7. Klasse): Freitags 17.30 Uhr
-19.00 Uhr
Kleine Scouts (ab 1. Klasse): Montags 16.00 Uhr – 17.30 Uhr
Große Scouts (ab 6. Klasse): Dienstags 17.30 Uhr – 19.30 Uhr
“Feel go(o)d“ (Mädels 8. bis 9. Klasse): 2-wöchig donnerstags 18.00 
Uhr – 19.30 Uhr
Nächste Termine: 16.02.2017 und 09.03.2017
Jugendkreis “No Limit“ (13-17 Jahre): Mittwochs 18.30 Uhr – 20.00 
Uhr Sport für Alle ab 14 Jahren in der Sporthalle der Turmberg-
schule: Mittwochs 19.30 Uhr – 21.30 Uhr Unsere Gruppen finden
im evang. Gemeindehaus statt. Herzliche Einladung an alle Kinder
und Jugendlichen, einfach mal vorbeizuschauen oder sich auf un-
serer Homepage www.cvjm-weingarten zu informieren. Posau-
nenchor
Der Posaunenchor des CVJM trifft sich jeden Donnerstag um 20.00 
Uhr im evang. Gemeindehaus zur Probe. Neue Bläserinnen und Blä-
ser sind herzlich willkommen.
Cafe International
Dienstags zwischen 16.00 Uhr und 18.00 Uhr im evang. Gemeinde-
haus 

Vereinsnachrichten

Vereinsnachrichten

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen

Wir haben ein Auge
für den richtigen Druck.

fair • kompetent • sympathisch

Druckvorstufe
Digitaldruck
Offsetdruck
Weiterverarbeitung

Werner-Siemens-Str. 8
76356 Weingarten/Baden

Fon: 07244 70 21 0
info@dg-druck.de

www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Flyer l Karten l Plakate
Kalender l Aufkleber

Briefpapier l Broschüren
Gutscheine l Visitenkarten
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gelegt.
Das vergangene Jahr 2016 lief unter der neuen Leitung ohne be-
sondere Vorkommnisse. So waren die Wachund Arbeitsstunden auf 
Grund der Wettersituation um die Hälfte weniger, wie im Vorjahr 
2015. Neben den geringeren Wachstunden gibt es aber auch einen 
positiven Effekt, so war die Anzahl der EH-Fälle auch um über die 
Hälfte geringer. Größere Einsätze gab es gar nicht zu vermelden.
Im Laufe des vergangen Jahres konnten wir unsere Truppe um 
zwei weitere Einsatztaucher erweitern. Somit sind nun in Sum-
me vier Einsatztaucher in unserer Ortsgruppe, diese damit im Ver-
gleich zu anderen Ortsgruppen gut vertreten ist.
Aus dem Bericht der Schatzmeisterin ist zu vermerken ,dass die 
Mitgliederzahl in den letzten Jahren, trotz geringer Schwankun-
gen konstant blieb. Des Weiteren wurde das Geschäftsjahr 2016 mit 
einem leichten Minus abgeschlossen, dem liegen größere Ausga-
ben, wie z.B. die Inspektion des Einsatzbootes zugrunde. Besonders 
hervorzuheben sind die zwei Ehrungen, die im Rahmen der Jahres-
hauptversammlung, durchgeführte wurden. Geehrt wurde Armin 
Benzler für seine 60 jährige Vereinstreue, in denen er sowohl im 
Vorstand, bei der Ausbildung und im Wachdienst aktiv war. Er wur-
de mit der Ehrennadel in Gold ausgezeichnet. Die zweite Ehrung er-
hielt Victoria Harsch, die leider nicht anwesend sein konnte, für 10 
Jahre Treue.

Ehrung von Armin Benzler

Einladung Bowling
Am Samstag, den 25.02., findet wieder unsere Bowlingevent statt. 
Wir treffen uns um 14:45 auf dem Parkplatz vor der Walzbach-
halle und werden voraussichtlich um 18 Uhr dort wieder zurück 
sein. Wir würden uns über ein erneutes Duell Jugend gegen Akti-
ve freuen, also meldet euch bitte so schnell wie möglich per Email 
bei jonasludwig1998+DLRG@gmail.com an. Da wir mit unter mehr 
Teilnehmer, wie Sitzplätze haben, würden wir uns über jeden frei-
willigen Fahrer freuen.

Familienwochenende in der Pfalz
Eine kleine Auszeit für Groß und Klein im Kolpinghaus bei der Burg
Falkenstein.
Wir laden Mitglieder und Freunde der Kolpingsfamilie zum Fami-
lienwochenende in der Zeit vom 17. bis 19. November 2017 ein. Das 
Kolpinghaus ist ein Selbstversorgerhaus. Für das leibliche Wohl ist 
selbstverständlich gesorgt. Was wir an dem Wochenende unter-
nehmen, werden wir mit den Teilnehmern gemeinsam planen. Die 
Kosten für die zwei Übernachtungen belaufen sich für Erwachse-
ne auf 30,--€/Person, für Kinder im Alter von 4 bis 17 Jahren auf 24,-
-€/Person, Kinder unter 4 Jahren und Kinder von Kolpingmitglie-

Vereinsnachrichten

Am Montag den 20. Februar findet um 19.30 Uhr das nächste Mann-
schaftstraining statt. Christian Koch, Hansi Schwaiger, Christian 
Martin, Christian Adam, Georg-Richard Ziegahn und Joachim Wal-
ter kümmern sich um die Gestaltung zum Thema „Absturzsiche-
rung / MA / AT / EH“.

ERSTE-HILFE-KURS
Erste-Hilfe kann JEDER!
Auch im Jahr 2017 veranstaltet das 
DRK Weingarten (Baden) durch ei-
gene Ausbilder Erste-Hilfe-Kurse für 
die Weingärtner Bürgerinnen und 
Bürger. 
Der nächste Kurs findet am Samstag, den 04.03.2017 von 8:00 bis 
16:00 Uhr im DRK-Heim in der Ringstr. 69 statt. Hierbei lernen Sie 
in Theorie und Praxis Erste Hilfe - vom Absetzen eines Notrufes 
und dem Anlegen eines Druckverbandes bis hin zur Herz-Lungen-
Wiederbelebung. 
Hier ist eine vorherige Anmeldung erforderlich. Sprechen Sie uns 
hierzu einfach an oder folgen Sie den Hinweisen auf unserer Home-
page www.drk-weingarten.de unter der Rubrik „Termine“.
Die weiteren Termine für Erste Hilfe Kurse sind:
- Samstag, 03.06.2017
- Samstag, 23.09.2017 (Erste Hilfe bei Kindernotfällen)
- Samstag 09.12.2017
Bei erfolgreicher Teilnahme erhalten die Teilnehmer ein Zertifikat, 
das auch bei der Führerscheinstelle zum
Erwerb des Führerscheins genutzt werden kann. Im September bie-
ten wir zusätzlich einen speziellen Termin für junge Eltern, Groß-
eltern und jeden Interessierten für Erste Hilfe bei Kindernotfällen
an.
JUGENDROTKREUZ
Die Gruppenstunde für interessierte Kinder
und Jugendliche zwischen 6 und 18 Jahren fin-
det diese Woche am Freitag, den 17.02.2017 von 
18 Uhr bis 19 Uhr statt. Bei Fragen rund um das 
Jugendrotkreuz wenden Sie sich bitte an ju-
gend@drk-weingarten.de
INTERESSE?
Haben Sie Interesse oder weitere Fragen? Sprechen Sie uns persön-
lich im Rahmen unserer 14-tägigen Dienstabende an, jeweils diens-
tags ab 19:30 Uhr. Der nächste Dienstabend ist am 21.02.17 mit
dem Thema Krampfanfall um 19:30 Uhr im DRK-Heim in der
Ringstr. 69. Gerne können Sie uns auch per eMail kontaktieren:
info@drk-weingarten.deoder Sie besuchen uns auf unserer Home-
page: www.drk-weingarten.de.
Wir freuen uns auf Sie!

Jahreshauptversammlung 2017
Die Jahreshauptversammlung der DLRG OG Weingarten fand am 
Montag, den 6.2. im DRK-Heim statt. Der erste Vorsitzende Ralph 
Dämmer begrüsste alle Anwesenden mit der Ankündigung einer 
außergewöhnlichen Spende. Ein neues Fahrzeug wird der Orts-
gruppe Weingarten von der Firma SEW zur Verfügung gestellt.
Zum Gedenken an den DLRG-Präsidenten Herrn Hans-Hubert Hat-
je, der am 2.2.2017 verstorben ist, wurde eine Schweigeminute ein-

www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten

www.dlrg-weingarten.de

DLRG Ortsgruppe Weingarten

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie
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dern sind frei. Bitte be-
achten SIe, dass wir die 
Kosten für die Verpfle-
gung noch nicht ein-
gerechnet haben. Wir 
bitten um verbindliche 
Anmeldung bis 28. Fe-
bruar 2017 unter
kolping-weingarten@
web.de

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänder-
te Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich an-
ders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist
während der Schulferien kein Programm.
Montag
19.30 - 21.15 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
19.00 - 21.00 Uhr: Meeting (Teenkreis, 13 - 17 Jahre)
Mittwoch
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Mädchen (ab dem 5. Schuljahr)
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Jungs (7 - 13 Jahre)
Donnerstag
17.00 - 18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 - 18.45 Uhr: „Die wilden Hühner“ - Jungschar für Mädchen (2.-
4. Schuljahr)
Sonntag
17.30 - 18.30 Uhr: Gottesdienst
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Inter-
net unter „ec-weingarten.de“
Kontakt
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

Vortrag Dienstag, 21. Februar 2017, 19.30 Uhr: R.E.S.E.T
Kieferbalance zur Selbstbehandlung
Mit dieser sanften Methode, können Sie den gesamten Kiefer und 
die ihn umgebenden Muskeln entspannen und ausbalancieren. 
Vieles kann die physiologische Stellung des Kiefergelenkes verän-
dern, z.B. Stress, Unfälle, Zahnspangen etc. Daraus resultieren oft 
Beschwerden wie Tinnitus, Rücken- und Nackenprobleme, Zähne 
knirschen, Lernschwäche, Migräne und psychische Probleme.
Die Heilpraktikerin Simone Doll, erläutert ihnen im Vortrag, wie 
Sie persönlich solche Probleme lösen können.

Vereinsnachrichten

Der Vortrag, in Kooperation mit dem Homöopathischen Verein 
Weingarten, beginnt um 19.30 Uhr im evangelischen Gemeinde-
haus in Weingarten, Marktplatz 12. Der Eintritt ist für Mitglieder 
frei, Gäste sind wie immer herzlich willkommen und bezahlen 3.- 
EURO.
Kreativgruppe
Wir treffen uns am 22.2. - 8.3. - 15.3. immer um 19.30 Uhr in der 
Schulküche.

Seniorennachmittag der AWO Weingarten
Der nächste Seniorennachmittag findet am Donnerstag, dem 23. 
Februar um 14.30 Uhr im AWO-Heim statt. Ein Zauberer wird uns 
einen interessanten und abwechslungsreichen Nachmittag be-
scheren. Margret Forkert wird wieder die bekannte Gymnastik an-
bieten. Kaffee, Kuchen und ein Vesper mit verschiedenen Geträn-
ken werden aufgetragen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Wer abgeholt werden möchte, soll sich ab 12.30 Uhr melden unter 
AWO-Heim: 07244-3134 oder 01736389361.
Faschingsferien Kreativangebote
Ferienzeit ist Kinder-Kreativzeit beim AWO Ortsverein Weingarten. 
Ein attraktives Programm in den Faschingsferien wartet auf Schul-
kinder im Alter von 8-12 Jahren.
Am Mittwoch, 01. März von 9.00 - 12.30 Uhr, wird es kreativ beim 
„Nähen für Kinder“. Bei diesem Angebot näht ihr mit Frau Koch 
einen Stiftehalter und/oder Osterhasen. Was ihr braucht, ist eine 
Nähmaschine, Stoff und Faden.
Weiter geht es mit dem Angebot „Kochen für Kinder“ mit Patrick 
Kreuzinger, Koch am „Walk‘schen Haus“ in Weingarten. Am Don-
nerstag, 02. März, wird der Koch von 10:00-13:00 Uhr gemeinsam 
mit euch, eine köstliche Mahlzeit zubereiten, die ihr nach getaner 
Arbeit gemeinsam essen und genießen werdet.
Kursgebühr je Veranstaltung: 7 Euro / max. 10 Kinder
Veranstaltungsort: Weingarten, AWO-Heim, Dörnigstr.9
Anmeldung erforderlich: Katrin Schmidt, (07244) 55 16 6, awo-wein-
garten-elternschule@t-online.de und
www.awo-kurse-elternschule.de
Wege aus der Brüllfalle
Wenn Eltern sich durchsetzen müssen
Der Film „WEGE AUS DER BRÜLLFALLE“ bietet ein Konzept, wie El-
tern Konfliktsituationen ohne Androhung
von Strafen bewältigen können.Familienberater Tobias Schäfer 
wird bei diesem Themenabend am Mittwoch, 15. März, 19:30 Uhr, 
das Selbstbewusstsein oft entmutigter Eltern stärken.Im Dialog 
mit Ihnen wird die DVD reflektiert und die Auswertung der Er-
kenntnisse wird Ihnen die Übertragung in den Alltag erleichtern.
Veranstaltungsort ist Weingarten, AWO-Heim, Dörnigstr.9; 
UKB: 8 Euro Anmeldung erforderlich: Eine Anmeldung ist 
erforderlich:Katrin Schmidt, (07244) 55 16 6, awo-weingarten-
elternschule@t-online.de; www.awo-kurse-elternschule.de

Vortrag Dienstag, 21. Februar 2017, 19.30 Uhr: R.E.S.E.T
Kieferbalance zur Selbstbehandlung
Mit dieser sanften Methode, können Sie den gesamten Kiefer und 
die ihn umgebenden Muskeln entspannen und ausbalancieren. 
Vieles kann die physiologische Stellung des Kiefergelenkes verän-
dern, z.B. Stress, Unfälle, Zahnspangen etc. Daraus resultieren oft 
Beschwerden wie Tinnitus, Rücken- und Nackenprobleme, Zähne 
knirschen, Lernschwäche, Migräne und psychische Probleme.
Die Heilpraktikerin Simone Doll, erläutert ihnen im Vortrag, wie 
Sie persönlich solche Probleme lösen können. 

DHB-Netzwerk Haushalt

Arbeiterwohlfahrt

www.homoeopathie-weingarten.de

Homöopatischer Verein Weingarten
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Der Vortrag, in Kooperation mit dem Deutschen Hausfrauenbund 
Weingarten, beginnt um 19.30 Uhr im evangelischen Gemeinde-
haus in Weingarten, Marktplatz 12. Der Eintritt ist für Mitglieder 
frei, Gäste sind wie immer herzlich willkommen und bezahlen 3.- 
EURO.

Ötigheim : „Luther“ , Schauspiel von Felix Mitterer 
am 6. August 2017
In diesem Jahr werden wir wieder die Volksschauspiele Ötigheim 
besuchen. Eines der Hauptstücke ist aus Anlass des Lutherjah-
res das Schauspiel „Luther“. Für die Aufführung am Sonntag, den 
06.08.17, 17:00 Uhr haben wir noch vier Karten (Sperrsitz 1 zum 
Preis von 23,40 €) . Meldet Euch bitte bald an bei Klaus Goerke.
E bissle Babble am „Schmutzige Donnerstag“
Auf Vorschlag von Ingrid und Marianne wollen wir uns am 
„Schmutzige Donnerstag“, dem 23. Februar 2017, um 15:00 Uhr 
im neuen Cafe „Zeitvertreib“ (früher Foto Dämmer) zu einer 
Plauderrunde treffen, da wir ja ab diesem Jahr kein „Närrisches 
Wandern“ mehr im Wanderplan haben. Bei Kaffee und Kuchen gibt 
es sicher das eine oder andere zu erzählen, wir wollen lachen und 
miteinander einen schönen Nachmittag erleben. Da die Plätze be-
grenzt sind, müssen wir uns bei Ingrid bis spätestens Samstag, 
den 18. Februar, anmelden unter der Tel.Nr. : 07203-3469774.

Öffnungszeiten der Museen
Das Museum im Turm
mit Exponaten aus Haus, Hof und Gewerbe ist während des Winter-
halbjahres geschlossen.
Das Neue Heimatmuseum
in der Durlacher Straße 30
mit Ur- und Frühgeschichte sowie Naturkunde, Künstlerzimmer, 
Bibliothek und Schriftenverkauf ist sonn- und feiertags von 14 Uhr 
bis 17 Uhr geöffnet.
Derzeitige Sonderausstellung:
„Luftbilder von Weingarten aus den 1960er Jahren“ Der Eintritt ist 
frei!
Sonderführungen für Gruppen
sind für beide Museen auch außerhalb der üblichen Öffnungszei-
ten möglich auf Anmeldung bei: Klaus Geggus, Telefon 2564 oder 
Horst Bartholomä, Telefon 1458 Besuchen Sie uns im Internet un-
ter www.bhv-weingarten.de!

Die Sternenwiese
Wer heute in den Nachthimmel schaut, sieht Sternbilder. Er sieht 
auch Forschungssatelliten und er weiß, dass der Mond längst er-
forscht ist. Er kennt die Entstehung des Weltalls und weiß, dass 
Sterne nichts anderes sind als massereiche, selbstleuchtende Him-
melskörper aus heißem Gas und Plasma. Den Kindern in unserem 
Märchen begegnen die Sterne anders.

Peterchen und Anneliese, der Maikäfer und der Goldhamster sind 
losgeflogen. Einfach so. Allein durch die Kraft der Geige, darum 
muss Herr Sumsemann unentwegt fideln. Mit einer zauberhaften 
Romantik zeichnet das Märchen die Gefühlswelt der Kinder zwi-
schen Herzklopfen und Heimweh: „Tief unter ihnen liegt die Welt 
und über ihnen der weite nachtblaue Himmel.“ In dem Moment, 
als die Angst nach ihnen greifen will, erscheint „ein wundersa-
mes Leuchten“. Die vier landen auf der Sternenwiese und treffen 
den strengen Sandmann. Nichts anderes kannte die damalige Er-
ziehungsweise: Das Gute wird belohnt, das Böse bestraft. Strenge 
kann man besänftigen, Mut findet Anerkennung. Jedes Kind hat 
sein persönliches Sternchen, das es beschützt, und jedes Kind ist 
dafür verantwortlich, dass die leuchtenden Krönchen der Sterne 
niemals zu leuchten aufhören.

Es spielen (hinten von links): Jana Sanft, Michael Ziegelmeyer, Li-
sann Weber sowie (vorne von links) Tim Wiche, Jonathan Biel, Jona 
Bock, Sarah Reinholz und Hannah Ziegelmeyer 
Termine & Vorverkauf für „Peterchens Mondfahrt“ 
Aufführungen sind am 5., 11., 12. und 18. März. Beginn ist jeweils um 
15 Uhr im evangelischen Gemeindehaus, Einlass ab 14.30 Uhr. Kar-
ten gibt’s seit dem 11. Februar in der Buchhandlung „Bücherwurm“. 
Die Gutscheine aus der Weihnachtsaktion bitten wir bis spätestens 
25. Februar gegen Eintrittskarten zu tauschen.

Der VdK informiert. . . Vorsicht Betrugsmaschen
Immer wieder versuchen Betrüger mit neuen Maschen Menschen 
um Ihre Ersparnisse zu bringen. Eine neue Methode ist, dass eine 
Nachzahlung der Rentenversicherung versprochen wird, für de-
ren Überweisung eine hohe Bearbeitungsgebühr fällig wird. Es 
sind betrügerische Schreiben und  Direktkontakte aufgetreten, wo 
VdK-Mitglieder kontaktiert und zu dubiosen Zahlungen aufgefor-
dert werden.
Sollten Sie Hinweise haben, dass diese Methoden auch in Baden-
Württemberg zur Anwendung gelangen, bitten wir Sie uns zu be-
nachrichtigen. 
Die Broschüre „Vorsicht Trickbetrüger“ kann im Kreisverband in 
Karlsruhe, Karlsstr.53 – 55 unter Tel. 0271 359799 oder per E-Mail: 
kv-karlsruhe@vdk.de angefordert werden.
Der Vorstand

Vereinsnachrichten

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.

www.weingartener-theaterkiste.de

Weingartener Theaterkiste

Sozialverband VdK 
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Montag
Frühgebet mit Schwerpunkt auf Fürbitte
Uhrzeit: 06:00 Uhr
Ort: Mühlstr. 9, 76356 Weingarten, Gebetsraum (siehe Beschilde-
rung)
Mittwoch
Gebetsabend mit Schwerpunkt auf musikalischem Lobpreis
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: Mühlstr. 9, 76356 Weingarten, Gebetsraum (siehe Beschilde-
rung)

Der Vortrag „Vorsorgevollmacht- Patientenverfügung“ 
fand großen Anklang.

Auch einige Herren waren stark interessiert. Frau Ebert vom 
Pflegestützpunkt Bretten mit der Praktikantin Frau Grünberg hat-
ten bestens vorgesorgt und dementsprechend Infomaterial mitge-
bracht.
Frau Ebert stellte zunächst den Pflegestützpunkt vor und für wel-
che Aufgaben diese Einrichtung zuständig ist. 
· Diese arbeitet neutral, ist also keiner Pflegekasse untergeordnet.
· Kostenfrei
· Wohnortnahe und es werden auch Hausbesuche gemacht Je nach
Bedarf bekommt man Hilfe oder Beratung. Die Mitarbeiter sind
Schweigepflichtgebunden. Zunächst einmal informierte Frau Ebert 
auch über die Änderungen 2017 in der Pflegeversicherung. Die Pfle-
gestufen wurden ja in Pflegegrade geändert. Wichtig ist das Grad
der Selbständigkeit und nicht mehr, was man nicht mehr kann.
Hierfür hat sie eine Tabelle mitgebracht und diese kurz erläutert. 
Durch die Zunahme der demenzkranken Menschen ist dies ein gro-
ßer Fortschritt, da ja hier nicht die körperlichen, sondern die geisti-
gen Fähigkeiten im Vordergrund stehen. Was vorher nicht oder un-
zureichend bewertet wurde.
Die Informationen zur Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung 
waren sehr aufschlussreich. Das Interesse der Anwesenden war
sehr groß. Nach dem Vortrag hatte man die Möglichkeit sich mit
Frau Ebert ausgiebig auszutauschen. Frau Grünberg verteilte an In-
teressierte die Formulare für die Vollmacht aus und notierte sich
deren Namen und Telefonnummern, sie werden dann in nächster
Zeit zurückgerufen, um einen persönlichen Termin auszumachen.
Die persönliche Beratung ist hier das wichtigste. Jeder kann sich
also an den Pflegestützpunkt Bretten wenden. Wir bedanken uns

bei Frau Ebert für die sehr gute Informationen, die persönlichen 
Gespräche und Frau Grünberg für die Unterstützung.

Frühjahrsschnittkurs
Der Frühjahrsschnittkurs des Obst- u. Rebbauvereins Weingarten 
e.V. findet dieses Jahr am Samstag, den 18. Februar 2017, 13.00 Uhr
im Haus- u. Lehrgarten der Fam. Ruth u. Dieter Rauch, Schmalen-
steinweg 38 statt.
Der Frühjahrsschnittkurs wird unter der bewährten Leitung von 
Obstbaumeister Edwin Müller durchgeführt. Es wird der fachge-
rechte Schnitt an Apfel- u. Birnenbäumen, sowie Kirschen, Mirabel-
len, Pfirsich- u. .Aprikosensorten vorgeführt. Hierzu laden wir alle 
Mitglieder u. Freunde des Vereins aber auch Nichtmitglieder (Inter-
essenten) recht herzlich ein und bitten um rege Teilnahme.

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
blut.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich seit 
1995 aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer Tumorerkran-
kung leiden, ein. Bis heute konnten wir über 94.000 neue Stamm-
zellspender gewinnen und seit 2001 mehr als 600 Stammzelltrans-
plantationen ermöglichen. B.L.u.T.eV ist enger Partner des Städti-
schen Klinikums Karlsruhe sowie des UniversitätsKlinikums Hei-
delberg. Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, regional bestehen-
de onkologische Versorgungslücken zu schließen und durch Auf-
klärung und Öffentlichkeitsarbeit für die Krankheit Krebs ein Fo-
rum zu schaffen.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus trifft sich in unseren Räumen eine 
Selbsthilfegruppe für Leukämie- und Lymphompatienten und de-
ren Angehörige. Die Teilnahme ist nicht an eine Mitgliedschaft ge-
bunden.
Sport
Krebspatienten profitieren enorm von den positiven Effekten die 
Sport, vor allem Ausdauersport im Freien, auf Körper und Seele hat. 
Lassen Sie sich diese Möglichkeit , wirksam Einfluss auf Ihren Hei-
lungsprozess zu nehmen, nicht entgehen. Wir bieten ganzjährig 
OnkoWalking-Kurse an bei denen Sie jederzeit einsteigen können. 
Mehr Informationen erhalten Sie unter www.onkowalking.info.
Stammzellspender
Wir suchen immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. 
Sie können sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, 
oder ein Hausarztset bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer
ständigen Typisierungseinrichtungen erfassen lassen. Informatio-
nen zu aktuellen Terminen und zum Thema finden Sie auf unserer 
Webseite www.blutev.de
blut.eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, Wilzerstra-
ße 19, 76356 Weingarten, Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 12.30 
Uhr, Tel. 07244/6083-0, E-Mail: info@blutev.de, www.blutev.de

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub, Spielkreis
- Waldgruppe
- Café Populär, Baby-Café mit Gästen
- Repair Café, Nähtreff
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- Eltern-Kind Gruppe der „Frühen Hilfen“

Vereinsnachrichten

Zentrum für Gebet und Jüngerschaft

Mühle Weingarten e. V.

Landfrauenverein

Obst und Rebbauverein

blut.eV
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und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-
weingarten.de oder kommen Sie am ersten
Montag des Monats um 20.00 Uhr zum Teamtreffen in der Bahn-
hofstr. 3.
Bürozeiten des Familienzentrums:
Mo. 15.00-17.00 Uhr und Mi. 9.00-11. Uhr in der Bahnhofstr. 3, Tel.: 
07244 / 5599616
Am Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr ist die Geschäftsstelle „Auf der Setz 
6 besetzt, Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de
Baby-Café mit Gästen
Montag 20.02.2017, 10.00-11.30 Uhr, Bahnhofstr. 3, Weingarten
Ein offenes Angebot für Eltern mit ihren Babys im ersten Lebens-
jahr, geleitet von Marie Schöttler.
Offener Nähtreff für alle Nähinteressierten
Montag 20. Februar, 19.30 Uhr, Bahnhofstr. 3, Weingarten
Drei nähbegeisterte Frauen bieten kleine Nähprojekte an sowie
Austausch und Beratung zu eigenen textilen
Vorhaben (Nähmaschinen sind vorhanden).
Offene Sprechstunde der Psychologischen Beratungsstelle
Erstmals am 21.02.2017 zwischen 15:00 und 17.00 Uhr bietet die
Psychologische Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche des Landkreises Karlsruhe (Kriegsstr. 78)
Ratsuchenden aus Weingarten eine offene
Sprechstunde an. Ohne Voranmeldung können Sie sich zu Fragen
der Erziehung und Entwicklung von
Kindern sowie bei persönlichen und familiären Problemen beraten 
lassen. Die Beratung ist kostenlos und
vertraulich.
Ort: Familienzentrum „Allerdings“, B3 Begenungsstätte Bahnhof-
straße 3, Weingarten
Ansprechpartner: Frau Wüst, Frau Klöffer, Tel. 0721/936-67050 Mail:
pb.karlsruhe@landratsamt-karlsruhe,
www.landkreis-karlsruhe.de Weitere Termine: 28.03., 25.04.
Café Populär, offenes Café für alle
Mittwochs von 15.30-17.00 Uhr, Bahnhofstraße 3, Weingarten
Eingeladen ist jedermann, der Lust hat sich bei einer Tasse Kaffee
oder Tee und selbstgebackenem Kuchen
ganz zwanglos zu treffen. Für Kinder gibt es eine Spielecke. Es
kommt wieder die Kinderfriseurin. Nächste
Termine: 22. Februar (Kinderfriseur), 29. März (Kinderfriseur)

Liebe Vogelfreunde und Vogelliebhaber, wir suchen zur 
Unterstützung ehrenamtliche rüstige Rentnerin oder Rentner 
stundenweise zum Füttern unserer Tiere.
Kontakt unter 558809 Bluhm oder 3665 Fanz
Bitte Vormerken:
Unsere Generalversammlung findet am 11.3.2017 um 18.00 Uhr 
in unserem Vereinsraum statt.
Das Vogelpark-Team

Einladung zur Generalversammlung
am morgigen Freitag, dem 17. Februar 2017, um 20.00 Uhr im Club-
haus. 
Tagesordnung:
1. Feststellung der Anwesenheit
2. Vorlage oder Bekanntgabe des Protokolls der letzten Mitglieder-
versammlung
3. Berichte des Vorstands
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastung des Vorstands
7. Neuwahlen des Vorstands, des Ehrenrats und eines Kassenprüfers
8. Anträge

Aktivität bereitet sich auf die Rückrunde vor!
Bisherige Spiele:
SW Mühlburg I – FVgg Weingarten komb. 3:2
Torschützen: Timo Glaser, Dominik Steiner
FVgg Weingarten I – VfB Grötzingen I 2:3
Torschützen: David Kunzmann, Dominik Seidel
FVgg Weingarten I – VSV Büchig I 1:0
Torschütze: Bastian Reiners
In einem über weite Strecken klar überlegen geführten Spiel – der 
Gast hatte keine einzige zwingende
Torchance zu verzeichnen – fiel nur die schlechte Chancenverwer-
tung ins Gewicht, so dass zum Schluss nur
ein vom Ergebnis dürftiger Heimsieg stand.
Vorschau:
Samstag, 18.02.2017, 14.00 Uhr:
Spielgegner steht noch nicht fest!
Samstag, 25.02.2017
12.00 Uhr: FVgg Weingarten II – FC Alem. Eggenstein II
14.00 Uhr: FVgg Weingarten I – FC Alem. Eggenstein I
Sonntag, 05.03.2017, 1. Rückrunden-Verbandsspiele
13.00 Uhr: FVgg Weingarten II – VfB Knielingen II
15.00 Uhr: FVgg Weingarten I – VfB Knielingen I

D1 Junioren beendet die Hallensaison mit Turniersieg.
Nach einem schlechten Start und einer 0:2 Niederlage gegen Bu-
senbach sah man schon alle Felle davon schwimmen. Zudem im 
zweiten Spiel unsere Mannschaft Sekunden vor Schluss noch den 
Ausgleich zum 2:2 hinnehmen musste. Mit einer Leistungssteige-
rung und dem 3:1 Sieg gegen Blankenloch 1 wurde dann doch noch 
das Halbfinale erreicht. Nun wartete mit dem KSV Karlsruhe der 
Sieger aus der zweiten Gruppe auf uns. Durch das 3.1 gegen Blan-
kenloch war bei unserer Mannschaft der Knoten geplatzt und sie 
fegten die Jugend des KSV mit einem 5:1 Sieg vom Spielfeld. Im Fi-
nale wollte unsere Mannschaft nicht nochmal denselben Fehler 
wie in der Vorrunde machen, spielte von Anfang an hoch Konzen-
triert und gewannen verdient mit 1:0.
Nach Platz 3 in der Vorwoche und dem Turniersieg in Blankenloch 
konnten die D1 Junioren doch noch auf eine erfolgreiche Hallensai-
son zurück blicken. GLÜCKWUNSCH JUNGS

Vogelverein Waldbrücke

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend
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Tenniscamp Ostern 2017
Für alle, die Interesse am Tennis spielen haben, bieten wir wieder 
unser Tenniscamp in den Osterferien an. Das Camp umfasst Tech-
nik- und Koordinationstraining sowie Konditions- und Fitnesstrai-
ning und dient zur perfekten Vorbereitung zu den Mannschafts-
spielen im Sommer und zur Umstellung auf die Sandplatzsaison. 
Für Spiel und Spaß sorgen wir mit Punkteübungen und Punkte-
spiele aber auch mit andere Sportarten wie etwa Fußball oder Hoc-
key.
Hier alle wichtigen Informationen im Überblick:
Termin: Montag, 10.4. bis Donnerstag, 13.4.2017
Uhrzeit: 9:00 bis 13:00 Uhr (Mittagessen ab 13:00 Uhr)
Treffpunkt: 8:45 Uhr
Preis: 125 € pro Teilnehmer
Wo: Tennisanlage Weingarten
!!!!! 3 Std. Tennistraining und 1 Std. Kondition !!!!!
Bitte gebt Eure verbindliche Anmeldung (bis spätestens zum 01. 
April) bei mir im Training ab. Bei weiteren Fragen stehen wir Euch 
gerne zur Verfügung: Cheftrainer: Sebastian Rudolf: 0 15 25 – 425 642 
0, sebastianrudolf@gmx.de Jugendwart: Peter Kereszti: 0 160 – 947 
311 41, peterkereszti@gmail.com

Abteilungsversammlung Turnen am 17. Februar
Die Mitgliederversammlung der Turnabteilung findet am Fr., 
17.02.2017, um 17.30 Uhr, beim Kleintierzüchterverein „Zum Ha-
sen“ (gegenüber dem Abenteuerspielplatz) statt. Die Abteilungslei-
tung, die Kassenführerin und die einzelnen Disziplin-Verantwort-
lichen für Gerätturnen m/w, Kinderturnen, TGM/TGW/SGW, Volley-
ball, Leichtathletik, Sportabzeichen sowie die Turnerjugend berich-
ten über die Ereignisse des vergangenen Jahres. Außerdem finden 
in diesem Jahr wieder Wahlen zur Abteilungsleitung statt. Bei die-
ser Versammlung haben die Mitglieder der Turnabteilung die Mög-
lichkeit, Anregungen, Kritik,
Wünsche vorzutragen und zu diskutieren. Abteilungsleiter, Jörg 
Kreuzinger, Kontakt: j.kreuzinger@tsv-weingarten.de, Tel.: 
1389 
Einladung an Übungsleiter/innen, 
Helfer/innen und Mitarbeiter/innen 
Im Anschluss an die Abteilungsversammlung – so gegen 19.00 Uhr 
- sind die Übungsleiter/innen, Helfer/innen und Mitarbeiter/innen 
sowie die Jugendleitung zum traditionellen „Danke-schön-Es-
sen“ eingeladen. Ihr seid alle schon angemailt und gebeten wor-
den, sich bei Jörg Kreuzinger für das Essen anzumelden. Herzlichen 
Dank für eure Rückmeldungen!

Heimspieltag U20w am Sonntag 19.02.17 ab 10:00 Uhr
Unsere U20w Jugend empfängt am Sonntag die Mannschaften von 
TV Viernheim, VfB Mosbach-Waldstadt, DJK Dossenheim und TSG 
Weinheim zum letzten Spieltag der Saison 2016/17 in der Mineralix 
Arena in Weingarten. Spielbeginn ist 10:00 Uhr und die Spiele wer-
den voraussichtlich bis ca. 15:00 Uhr andauern.

www.tcsw-weingarten.de

TC Schwarz-Weiß Weingarten i. d. FVgg 06

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V. 
Abteilung: Turnen

Abteilungsversammlung am 24.02.17 19:00 Uhr im FV-
Heim „da Graciano Waldstadion“
Tagesordnung:
Bericht der Abteilungsleiterin
Kassenbericht
Kassenprüfbericht
Entlastungen: Kassier, Abteilungsleitung
Wahlen: Abteilungsleiter, Kassier, Schriftführer/Pressewart, Inter-
netbeauftragter, Kassenprüfer, Beisitzer 
Sonstiges
Die Abteilungsleitung bittet um rege Teilnahme, da einige Stellen 
noch vakant sind.
Fastnachtswanderung am 28. Februar
Zu unserer traditionellen Wanderung am Fastnachts-Dienstag 
treffen wir uns um 10 Uhr bei den Kirchen. Nach ca. 2 Std. Wande-
rung kehren wir in Walters Keller ein, wo wir noch einen fröhli-
chen Nachmittag miteinander verbringen wollen. Auch wer nicht 
mitwandern kann, ist ab ca. 12.30 Uhr im Keller herzlich willkom-
men.
Wanderführer Walter Scholl. Näheres unter Tel. 07244-2647

Deutsche Ringerliga startet 
durch / Auftakt am 30.09.2017
Nägel mit Köpfen machten Vereinsvertre-
ter am vergangenen Samstag bei einem 
Treffen in Schifferstadt. Neben den bishe-
rigen Bundesligisten Nendingen, Isprin-
gen, Schifferstadt und Weingarten, wird 
auch Mansfelder Land mit einer Kapi-
talgesellschaft an der ersten Saison der 
Deutschen Ringerliga teilnehmen.
In einer konstruktiven Sitzung wurden die Rahmenbedingun-
gen für die anstehende Runde festgelegt und das Regelwerk ver-
fasst. Dieses sieht vor, dass die Vereine jeweils dreimal aufeinan-
dertreffen und die beiden Erstplatzierten ein Finale mit Hin- und 
Rückkampf austragen. Die Regeln sollen sich stark am bisherigen 
Regelwerk orientieren. Die Gewichtsklassen werden an die derzeit 
gültigen olympischen Klassen angelehnt (59, 66, 75, 86, 98, 130 kg). 
Neben den zehn Einzelkämpfen, die gewertet werden, wird es am 
Kampfabend jeweils auch ein Jugendkampf und ein Frauenkampf 
geben. Es wurde dafür plädiert, die bisherige Deutschquote (5) bei-
zubehalten. Aufgrund von Sanktionsdrohungen des Deutschen 
Ringerbundes an deutsche Sportler und der allgemeinen Situati-
on auf dem Transfermarkt, wird in der Premierensaison einmalig 
mit vier Deutschen gestartet. Zur Attraktivitätssteigerung ist es er-
laubt, einen weiteren Nicht-EU- Ausländer einzusetzen. Eine Be-
grenzung wird es bei der Anzahl der ausländischen Sportler geben. 
Die Anzahl der deutschen Ringer wird hingegen nicht begrenzt. 
Starten wird die Deutsche Ringerliga am 30. September und bis An-
fang Februar dauern. Bis zum 4. März besteht die Möglichkeit für ei-
nen weiteren Verein an der
kommenden Saison teilzunehmen.
Neben dem Regelwerk wurden auch organisatorische Fragen ge-
klärt. So werden unter anderem für Marketing, Öffentlichkeitsar-
beit und Liga verschiedene Arbeitsgruppen gebildet. Auch die Ko-
operation mit der polnischen KLZ soll forciert werden und zeitnah 
ein Kampf zwischen KLZ und DRL stattfinden. In den nächsten Ta-
gen wird der Terminplan und das Regelwerk veröffentlicht werden.
Kurzfacts:
- 12 Kämpfe plus Finale

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e.V.
Abteilung: Volleyball

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern

www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten

Wir haben ein Auge
für den richtigen Druck.

fair • kompetent • sympathisch

Druckvorstufe
Digitaldruck
Offsetdruck
Weiterverarbeitung

Werner-Siemens-Str. 8
76356 Weingarten/Baden

Fon: 07244 70 21 0
info@dg-druck.de

www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Flyer l Karten l Plakate
Kalender l Aufkleber

Briefpapier l Broschüren
Gutscheine l Visitenkarten
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- Gewichtsklassen 59, 66, 75, 86, 98, 130 kg, 59 kg fr/gr und 130 fr/gr
nur eine halbe Runde, 66 bis 98
doppelt
- Jugend- und Frauenkampf
- 4 Deutsche, 4 EU, 2 N
- Wechselfrist bis 31. Juli, maximal 12 EU/N Sportler, danach können 
noch 2 Sportler nachgemeldet werden

Termine 2017:
03.03.2017 Zünftiges Schlachtfest beim Monatstreffen, Beginn: 
19.00 Uhr – Voranmeldung erforderlich
10.03.2017 Sportlerehrung der Gemeinde Weingarten in der Walz-
bachhalle, Beginn: 17.00 Uhr
22.03.2017 Gesamtausschusssitzung im Schützenhaus, Beginn: 
20.00 Uhr
22.03.2017Jugendvollversammlung im Schützenhaus, Beginn: 
18.00 Uhr
24.03.2017 Kreisversammlung des Sportschützenkreis Bruchsal
Aktuelle Trainingszeiten:
Trainingszeiten (Kugeldisziplinen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Trainingszeiten (Bogenschießen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Jugend- und Schnuppertraining
15.00 – 17.00 Uhr Erwachsenentraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainings-
zeiten herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m und Freie 
Pistole 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage:
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstraße 30
Bogenschießen Wintersaison (in der Halle): Mützenau 2 / Ecke 
Friedrich-Wilhelm-Straße
Bogenschießen Sommersaison: Bogenplatz Kirchbergstraße 30

Freundschaftstreffen mit den Zellbachtaler Schützen 
in Pauluszell/Niederbayern
Unser Patenverein die Zellbachtaler Schützen haben uns zum er-
sten Maiwochenende am 6. und 7. Mai 2017 nach Pauluszell/Nieder-
bayern eingeladen.
Unsere Freunde, die Zellbachtaler Schützen aus Pauluszell, feiern 
heuer ihr 90-jähriges Vereinsbestehen und das möchten sie auch 
mit uns zusammen feiern. Anlässlich des Vereinsjubiläums wird es 
am 6. Mai einen kleinen Festabend mit Musik und den befreunde-
ten Plattlern des Trachtenvereins im Rieder Saal geben.
Der Schützenverein Weingarten hat bereits sein Kommen zugesagt 
und wird mit einer Delegation mit dabei sein.
Da die Anfahrt wieder gemeinsam mit dem Bus erfolgen soll, bit-
ten wir schon jetzt um verbindliche Anmeldung bei EOSM Klaus 
Gierich Tel. 07244/2100. Es wird mit Sicherheit wieder ein schönes 
Wochenende unter Freunden, das man sich nicht entgehen lassen
sollte.

Griechischer Abend im Schützenhaus
Nicht nur im antiken Griechenland wurde Essen und Trinken in 
Geselligkeit einen hohen Stellenwert
beigemessen, nein auch bei den Schützen wird Kameradschaft und 
geselliges Beisammensein groß geschrieben und darum stand das 
letzte Monatstreffen auch unter dem Motto „griechischer Abend“.
Ja, wer kennt sie nicht all die griechischen Spezialitäten? Gy-
ros mit Tsatsiki, gegrillte Peperoni und Schafskäse und dazu Pita. 
All das und noch mehr gab es beim letzten Monatstreffen im 
Schützenhaus. Unsere 5-Sterneköchin Jutta hatte sich viel Mühe 

gegeben und allerlei leckere griechische Spezialitäten für uns ge-
zaubert. Nóstima (köstlich) wie die Griechen sagen würden.
Übrigens das nächste Monatstreffen ist schon in Planung. Am 
3. März laden wir wieder zu unserem beliebten traditionellen
Schlachtfest ein. Anmeldung ist ab sofort bei SF Simone Garcia
Montes Tel. 609047 möglich.

Köchin Jutta mit Gehilfe Silve zauberte allerlei köstliche griechische Spezialitäten für uns. 

Anmeldung Ranglistenschießen KK-Liegend
In Kürze startet das Ranglistenschießen im Kleinkaliber liegend 
wieder. Das Ranglistenschießen ist ein offener Wettbewerb mit 
sieben Wettkampfterminen, von denen vier in die Wertung gelan-
gen und im Halbprogramm (30 Schuss) oder im Vollprogramm (60 
Schuss) geschossen werden kann.
Der SV Weingarten stellte schon mehrfach den Gesamtsieger und 
hofft natürlich auch in diesem Jahr wieder auf Topergebnisse sei-
ner Kleinkaliberschützen.
Anmeldung ab sofort bei: HSL Angelika Knoll Tel. 07244/1420
Sportlerehrung der Gemeinde Weingarten 2017
Auch in diesem Jahr möchte die Gemeinde Weingarten wieder die 
Sportler/innen würdigen, die mit ihren herausragenden Leistun-
gen den Namen Weingarten bis weit über die Gemarkungsgrenzen 
bekannt gemacht haben und hat zu diesem Zweck zur alljährlichen 
Sportlerehrung am 10. März 2017 (Beginn: 17.00 Uhr) in der Walz-
bachhalle eingeladen.
Neben vielen weiteren Sportlern konnte auch der Schützenverein 
Weingarten einige Sportschützen nominieren, die mit ihren tol-
len Erfolgen bei den Kreismeisterschaften auf sich aufmerksam ge-
macht haben.
Wer gerne dabei sein möchte, sollte sich den Termin also vormer-
ken und neben den Ehrungen wird es mit Sicherheit auch wie-
der ein schönes interessantes Rahmenprogramm mit Musik und 
Vorführungen geben.
Im Anschluss werden wir dann in kleiner Runde bei Tino („zum Ha-
sen“) weiterfeiern. Anmeldung hierzu bei SF Simone Garcia Montes 
Tel. 609047 oder sf@svweingarten.com

Ergebnisse
TTC Jugend III - SG Grünwettersbach III 6:2
TTV Ettlingen IV - TTC Herren II 9:0
TTC Forchheim - TTC Herren I 8:8
TV Linkenheim - TTC Jugend II 1:6
Vorschau
Freitag, 17. Februar 2017
19.45 Uhr: TTC Herren II - TG Söllingen III
Samstag, 18. Februar 2017
12.00 Uhr: TTC Schüler A II - TTG Spöck
13.00 Uhr: TTC Jugend I - TTV Bilfingen

www.svweingarten.com

TTC Weingarten 1955 e. V.
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den Rathausplatz 
zu einer grandi-
osen Party-Locati-
on werden lassen. 
Also, jetzt schon 
Termin vormer-
ken!

Lungensport im ActivePlus Weingarten e.V.
Patienten mit Lungenerkrankungen (zB. COPD, Asthma bronchiale 
oder Mukoviszidose) kommen unter körperlichen Belastungen re-
lativ schnell in Atemnot, was sie veranlasst, solchen Anstrengun-
gen auszuweichen. Mit diesem Verhalten setzen sie einen Tuefels-
kreis in Gang, der durch abnahme der körperlichen Kondition zur 
Verschlechterung ihrer Situation erheblich beeeinträchtigt. Mit 
den gezielten Trainingsmaßnahmen des Lungensports kann diese 
Negativentwicklung durchbrochen werden.
Entspannungs- Atem- und Bewegungsübungen tragen zur Verbes-
serung der körperlichen und seelischen Beschwerden bei. Der Lun-
gensport wird finanziell zu 100% von den Krankenkassen getragen. 
Sprechen Sie mit Ihrem behandelten Arzt und lassen Sie sich eine 
Verordnung für Rehabilitationssport $44 für Lungenerkrankungen 
ausstellen.
Der Lungensport in Weingarten findet immer Dienstags, von 10-11 
Uhr in der Mineralix-Arena statt. Wir freuen uns auf Sie!!!
Informationen und Anmeldungen unter:
ActivePlus Weingarten e.V.
Anette Kümmel
Bruchsaler Strasse 41, 76356 Weingarten
Tel: 0172-7213004 oder 07244-709384
Email: active-plus-ev@web.de
Homepage: www.activeplusev.de

Atemtraining im Lungensport mit Seifenblasen

13.30 Uhr: TTC Herren IV - EK Söllingen III
15.30 Uhr: TTC Schüler A I - TTV Friedrichstal
15.30 Uhr: TTC Jugend II - TTV Friedrichstal
16.45 Uhr: TTC Herren I - TTG Spöck
16.45 Uhr: TTC Herren III - TTC Langensteinbach IV

Diavortrag über Costa Rica, am Sonntagmorgen den 
19.02.17 um 10:30 Uhr, im 
Vereinsheim in der Waldbrücke.
Unser Vereinsmitglied und Globetrotter Mario Sütsch zeigt uns 
eine Diashow von seiner Reise durch Costa Rica. Im Focus soll die 
Pferdewelt dieses zentralamerikanischen Landes stehen. Er wird 
uns unter anderem auch die spezielle Gangart der Pferde in Costa 
Rica das „Caballo Costarricense de Paso“ vorstellen.
Wir würden uns freuen, wenn zahlreicher Mitglieder/innen und 
auch interessierte Weingartner Bürger/innen kommen würden. 
Der Eintritt für die Veranstaltung ist frei.

Abteilung Angler
Am Samstag, 18.02.2017 findet ab 9.30 Uhr der erste Arbeitsein-
satz nach der Winterpause zur Baumpflege auf dem Vereinsgelän-
de statt.

Orthopädische Gymnastik
Montag, 20. Februar, 20:00 Uhr, Walzbachhalle
Herzsport
Mittwoch, 22. Februar, 15:00 Uhr, Mineralix-Arena
Treffpunkt 14:45 Uhr
Anmeldungen zur Herzsportgruppe richten Sie bitte unter 07244-
741716 an Witolf Steglich, 2. Vorsitzender.
Bei Fragen zur Orthopädischen Gymnastik und Wassergymnastik 
wenden Sie sich bitte an: Jürgen Baumann, 1. Vorsitzender, Tel.: 
07244-1325 oder E-mail: postmaster@bsv-weingarten.de

Apres-Ski-Party 11.03. Rathausplatz
Am Samstag denn 11.03. steigt wieder unsere mittlerweile traditio-
nelle Apres-Ski-Party auf dem Rathausplatz. Mit typischer Apres-
Ski-Musik und entsprechenden Speisen und Getränken wollen wir 

www.reitverein-weingarten.de

Reitverein Weingarten

Anglerverein Weingarten

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 
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www.skiclubstabil.de

ActivePlus Weingarten e.V.

www.active-plus-ev.de




